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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796 

30 Jahre Erfahrung
mit Traumküchen 

Der beste Preis im Kreis

www.optimal-kuechen.sh

ROTTLER
HEINZEL

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 
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ROTTLER feiert Jubiläum – Wir feiern mit:

2 Brillen
1 Preis*

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDERHEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL AUSWAHL && INSPIRATION INSPIRATION

Immobilienverkauf 
ist Vertrauenssache.

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400

www.langner-burmeister.de

Lange Straße 19 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 / 7 89 74 00 • Inhaber: Robert Glezer

Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

Seit 15 Jahren in Plön 

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 
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Plön/Niederkleveez (los). Das Duo „Un-
assisted Fold“ bespielt in den kommenden 
Tagen gleich zwei Kirchen in der Region: 
am Freitag, 10. Juli, um 11 Uhr zur „Markt-
musik“ in der Plöner Nikolaikirche und am 
Sonntag, 12. Juli, um 17 Uhr in der Kirche 
zu Niederkleveez. Sonja Horlacher mit der 
Querflöte und Gitarrist Flavio Virzì spielten 
Stücke zeitgenössischer Komponisten. Der 

Konzert zu zwei Kirchen 
Duo „Unassisted Fold“ spielt in Plön und Niederkleveez

Eintritt ist jeweils frei, an den Ausgängen 
wird um eine Spende gebeten. � Foto: hfr
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Preetz (vg). Feuerwehrgroß-
übung am Freitagabend in Preetz-
Wakendorf: Das Szenario: Bei 
Schweißarbeiten in einer Reit-
halle fängt erst ein Ballenwagen, 
dann das Gebäude Feuer. Mehre-
re Menschen befinden sich noch 
in der Halle. An diesem Tag hatte 
die Freiwillige Feuerwehr Preetz 
eigentlich einen Grillabend ge-
plant – der verschiebt sich nach 
hinten, als die Wehr gegen 19.35 
Uhr alarmiert wird. Die Sire-
nen in der Region springen an. 
Auch die Freiwilligen Feuerweh-
ren Schellhorn, Pohnsdorf und 
Rethwisch rücken aus – „160 
Feuerwehrleute sind im Einsatz“, 
berichtet Volker Grönwohld, 
Fachwart Führungseinheit der 
Preetzer Wehr, der die Übung auf 
dem Hof Bahn heimlich, still und 
leise geplant hat.
In der Reithalle hat Veranstal-
tungstechniker Marc Sienknecht 
drei Nebelmaschinen verteilt 
und organgerot leuchtende 
LED-Scheinwerfer platziert, die 
er via iPad steuert. Unter dem 
Ballenwagen liegt eine Puppe: 
Schweißer Henry, der den Brand 
verursacht haben soll. Auch vier 
Reiterinnen befinden sich in der 
Halle und schreien, als ob ihnen 
gerade eine Spinne über die Nase 
gelaufen wäre – Panik verbreiten 
ist jetzt ihre Aufgabe. Die Pfer-
de sind übrigens weit ab vom 
Schuss, sie sollen nicht gestresst 
werden.
Die ersten Rettungskräfte errei-
chen den Schauplatz: Die Ein-
satzleitung erkundet die Lage, die 
ersten Schläuche werden ausge-
rollt und Atemschutzgerätträger 
begeben sich in die Halle und be-
ginnen mit dem Innenangriff – sie 
tasten sich mit Wärmebildkamera 
in der verrauchten Reithalle vor. 

Angesichts des Rauches ist das 
nicht einfach: In einem Wohnge-
bäude könnten sie sich an Wän-
den orientieren. In der großen 
Halle geht das nicht, hier gibt es 
zu viel Freifläche.
Von außen bekämpfen die Ein-
satzkräfte den Brand unter an-
derem über die Drehleiter der 

Preetzer Wehr. Aufgrund der be-
nötigten Wassermengen müssen 
700 Meter weit Schläuche verlegt 
werden, um einen Löschteich im 
Gewerbegebiet nutzen zu kön-
nen. Am Ende ist das imaginäre 
Feuer gelöscht, vier Personen ge-
rettet – nur für Schweißer Henry 
kommt jede Hilfe zu spät, die 
Puppe wird tot geborgen.
Welches Fazit zieht Einsatzleiter 
und Stadtwehrführer Manfred 

Wenselowski? „Die Übung ist im 
Großen und Ganzen gut verlau-
fen. Es gibt nur wenige Punkte, 
wo noch etwas nachgesteuert 
werden muss – wie zum Beispiel 
bei der Kommunikation.“
Nach rund zwei Stunden ist die 
Übung beendet. Für die Feuer-
wehrleute geht es anschließend 
doch noch zum Grillabend – 
diesmal mit reichlich Gesprächs-
stoff über den Einsatz.

Großübung mit 160 Einsatzkräften
Rauch, Sirenen und Vermisste: Vier Feuerwehren proben den Ernstfall

Preetz (t). Der DRK-Ortsver-
ein Preetz lädt alle Senioren 
aus Preetz und Umgebung 
am Dienstag, 25. August, zu 
einer Fahrt in den Tierpark 
Gettorf ein. Die Fahrt star-
tet um 14 Uhr am ZOB am 
Bahnhof in Preetz. In Gettorf 
warten Kaffee und Kuchen auf 
die Teilnehmer. Danach kann 
jeder den Tierpark besuchen. 
Die Rückfahrt ab Gettorf ist 
für 17.30 Uhr geplant. Die 

Fahrt – einschließlich Kaffee 
und Kuchen – kostet 20 Euro, 
DRK-Mitglieder zahlen 15 
Euro. Die Anmeldung erfolgt 
durch Überweisung des Teil-
nehmerbetrages auf das Konto 
des DRK Preetz (IBAN: DE60 
2105 0170 0020 0022 26). 
Bitte Namen angeben! Zu-
sätzliche Fragen werden unter 
Telefon 01523-1750973 oder 
E-Mail an Thomas.roth.sh@
web.de beantwortet.

DRK Preetz lädt zur Busreise

Zehn Minuten nach der Alarmierung sind die ersten Einsatzkräfte 
vor Ort. Schnell wird damit begonnen, Schläuche zu verlegen.

Die Atemschutzgeräteträger sind gefragt: Sie bereiten den Innenan-
griff vor. � Fotos: Graap

Wasser marsch: Auch die Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Preetz kam zum Einsatz.

Veranstaltungstechniker Marc 
Sienknecht, auch Mitglied der 
Preetzer Wehr, schaltet die Ne-
belmaschinen ein. Die Reithalle 
wird verraucht.

Für Pappkamerad Henry kam 
jede Hilfe zu spät ...
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planten Holzeinschlag in der 
Feldmark am Postsee steht die 
Stadt Preetz in der Kritik. Aus-
löser der Arbeiten war nach An-
gaben der Verwaltung ein Miss-
verständnis: Ein Gespräch auf 
der Mitgliederversammlung der 
Forstbetriebsgemeinschaft Mitt-
leres Holstein sei fälschlich als 
Auftrag zum Einschlag im städti-
schen Fichtenbestand verstanden 
worden. Ohne Rücksprache mit 
der Stadt wurde ein Lohnunter-
nehmen beauftragt. Dabei wur-
den nicht nur Fichten, sondern 
auch angrenzender junger Laub-
wald bearbeitet.
Nach Angaben der Stadt entstan-
den Schäden an Wegen, Bäumen 
und Knicks. Bürgermeister Tim 
Brockmann betont, die Arbeiten 
entsprächen nicht den Grund-
sätzen der naturnahen Wald-
bewirtschaftung. Kleinere Ma-
schinen und eine schonendere 
Vorgehensweise seien üblich. 
Die Ursache liege bei der Forst-
betriebsgemeinschaft, über Kon-
sequenzen werde noch beraten, 
dafür sei es jetzt noch zu früh, 
so Brockmann. Die Knicks sollen 
nach der Holzabfuhr instand ge-
setzt werden.

Scharfe Kritik an in enormem 
Ausmaß durchgeführten Baum-
fällungen kommt vom NABU 
Preetz-Probstei. Vorstandsmit-
glied Antje Seebens-Hoyer be-
mängelt, dass die Fällarbeiten 
während der Brut- und Aufzucht-
zeit zahlreicher geschützter Tier-
arten erfolgt seien. Zudem sei-
en durch den Einsatz schwerer 
Maschinen erhebliche Schäden 
an Lebensräumen entstanden. 
Der NABU hält Eingriffe in die 
Knicks für möglicherweise nicht 

genehmigungsfähig und fordert 
eine transparente Aufklärung so-
wie eine unabhängige Prüfung 
durch die Naturschutzbehörde 
des Kreises Plön. 
Nach Ansicht des NABU wer-
den nun in erheblichem Umfang 
zusätzliche Naturschutzmaß-
nahmen erforderlich sein, um 
die Schäden abzumildern. „Aus 
Sicht des NABU sollte der Vor-
fall deshalb auch zum Anlass 
genommen werden, die internen 
Prozesse bei der Gestaltung der 

Wald- und Knickpflege zu hin-
terfragen und so nachzuschärfen, 
dass derartige Vorfälle zukünftig 
effektiv verhindert werden“, for-
dert Antje Seebens-Hoyer ab-
schließend.
Übrigens: Das geschlagene Holz 
soll zeitnah als Brennholz ver-
marktet werden. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können 
sich hierzu unter Telefon 04303-
929675 an die Forstbetriebsge-
meinschaft Mittleres Holstein 
wenden.

In der Postseefeldmark lagern jetzt große Mengen Holz. � Foto: Graap

Schäden nach ungeplantem Holzeinschlag
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Kossau (t). Auch in dieser Ausga-
be wollen wir Ihnen wieder zwei 
tolle Bewohner des Tierheims 
Kossau-Lebrade vorstellen, die 
ein neues und liebevolles Zu-
hause mit großem Garten suchen 
– und Menschen, die auf sie ein-
gehen können.
Katzenmami Freya hat eine turbu-
lente Zeit hinter sich. Vor einigen 
Wochen hat sie ihre Kleinen im 
Tierheim zur Welt gebracht. Vier 
gesunde Purzelzwerge erblick-
ten das Licht der Kossau-Welt. 
Allesamt so gemustert wie ihre 
Mami: mit weißem und grau-
getigertem Fell. Und allesamt 
genauso freundlich und gutge-
launt wie ihre Mami. Freya ist ein 
richtiger Goldschatz. Sie ist noch 
ein junges Mädchen, hat aber ei-
nen großartigen Job gemacht. Sie 
wusste gleich, dass man ihr im 
Tierheim helfen wollte und ließ 
sich die Unterstützung bei den 
Kleinen gerne gefallen. 
Liebevoll passte sie auf jedes Ein-
zelne auf, schleckte es tagtäglich 
sauber und ermunterte es zum 
Trinken, Schlafen oder Spielen. 
Die Kleinen mochten es beson-
ders, von Freya hin und her ge-
kugelt zu werden. Das war eine 

ganz besondere Form von Spie-
lerei und sie quiekten dabei vor 
Wonne. Das zärtliche Raufen hat 
den Charakter der Purzelzwerge 
nachhaltig gestärkt. 
Die Geschwister kommen gut 
miteinander klar und passen lie-
bevoll aufeinander auf. Zwei 
sind nun aus dem Haus und zwei 
weitere reserviert, so dass Freya 
nun auch beruhigt in ein neu-
es Zuhause ziehen kann. Dann 
sollte die beeindruckende Mami 
ordentlich futtern und nach einer 
Eingewöhnungszeit in den vier 

Wänden wieder neue Abenteuer 
in der Natur erleben dürfen.
Nun zu unserem Sorgenkater 
Bärchen. Der neun Jahre alte, 
schwarz-weiße Kater kam vor 
einigen Monaten geschunden 
und verängstigt in das Tierheim. 
Er ließ keinen an sich heran, 
sondern knurrte nur furchterre-
gend. Er konnte vor Schmerzen 
gar nicht richtig aus den Augen 
schauen. Inzwischen wurden Bär-
chens schlechte Zähne behandelt 
und mit jedem Tag, an dem ihm 
liebe Worte und volle Näpfe zu-

getragen wurden, fasste er mehr 
Urvertrauen. 
Irgendwann war es dann soweit: 
eine Tierheim-Mitarbeiterin durfte 
Bärchen streicheln. Eine Sensati-
on!! Das gesamte Team war aus 
dem Häuschen und freute sich 
riesig über diesen großen Ver-
trauensbeweis. Bärchen ist back! 
Sein Fell glänzt wieder, die Au-
gen sind klar. Am liebsten würde 
ihn nun jeder streicheln. Aber 
Bärchen meint, man müsse es ja 
nicht gleich übertreiben. Nur sei-
ne Lieblingspersonen dürfen ihn 
kraulen und das ist total in Ord-
nung. Für sein neues Zuhause soll 
er eine warmherzige Vertrauens-
person finden, die ihm viel Raum 
und Liebe schenkt. Ein großer, ab-
gelegener Hof wäre toll für unser 
neugeborenes Bärchen!
Wenn Sie sich jetzt für Bärchen 
oder Freya interessieren, rufen 
Sie uns einfach unter der Tele-
fonnummer 04522-2389 an. 
Die Vier- und Zweibeiner freuen 
sich tierisch auf Ihren Anruf! Auf 
unserer Internetseite www.tier-
heim-kossau-ploen.de finden Sie 
weitere Informationen rund um 
das Tierheim und seine unglaub-
lichen Bewohner.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Aufregende Zeiten für Bärchen und Freya

Goldgräber-Aktion am 
Tag des Schachs

Plön (los). Kleine Plöner dür-
fen in Goldgräberstimmung 
nach Schätzen buddeln – und 
passionierte Schachfreun-
de mit Statisten spielen, bis 
die grauen Zellen knirschen. 
Schach-live. Die kombinierte 
Aktion für Groß und Klein be-
ginnt am Sonnabend, 11. Juli 
um 10 Uhr auf dem Markt-
platz an der Nikolaikirche. 
Es ist der Tag des Schachs, 
der hier spielerisch gewürdigt 
werden soll. Wie wäre es, bei 
einer Partie als Bauer dabei 
zu sein? Oder als lebender 
Läufer? Als Turm womöglich? 
Während also die Kleinen 
beim Buddeln viel zu tun ha-
ben, sind die Großen mit grü-
beln beschäftigt. Dafür sorgt 
die 1999 gegründete Schach-
gemeinschaft Plöner See e.V. 
Der Verein veranstaltet auf 
dem Markt seit mehr als zehn 
Jahren zum Tag des Schachs 
ein offenes Schachspielen – 

jeder darf teilnehmen und 
mitmachen. Als Höhepunkt 
galt immer das Simultan-
spiel eines hochqualifizierten 
Schachspielers gegen Gegner, 
die sich trauen, ob aus dem 
Publikum oder seitens der 
Vereinsmitglieder. Dieses Mal 
ist das Lübecker Super-Talent 
Levi Malinoswski bei der Ak-
tion auf dem Marktplatz da-
bei, 16 Jahre jung, aber schon 
eine Größe im deutschen 
Schach. Er ist Deutscher Vize-
meister U16, Landesmeister 
von Schleswig-Holstein im 
Schnellschach, er gewann die 
offene Deutsche Jugendmeis-
terschaft U27 und er ist soge-
nannter FIDE-Meister. 
Es dürfte spannend werden, 
wie das Strategiespiel bei rau-
chenden Köpfen am Ende aus-
geht, während sich die Klei-
nen in Goldgräberstimmung 
über ihre gefundenen Schätze 
freuen können.

Taglilien-Pracht in Malente 
bewundern

Malente (aj/t). Sie hat nicht nur 
einen grünen Daumen, sie hat 
ein grünes Herz. Und das schlägt 
für Taglilien: Gabriele Behrens 
kultiviert die immer noch un-
terschätzte Pflanze in üppiger 
Sortenvielfalt in ihrem 
Malenter Garten in der 
Ferdinand-Harms-Stra-
ße 7. Und dort können 
Interessierte die Freu-
de an den prachtvol-
len Schönheiten am 
kommenden Wochen-
ende, 11. und 12. Juli, 
jeweils von 11 bis 17 
Uhr mit ihr teilen. 
Freuen darf man sich 
auf einen wahrgewor-
denen Taglilientraum. 
Leuchtend rote, gelbe, 
lachsfarbige Blüten, Spiders, ge-
rüschte, geäugte und sogar wei-
ße Sorten in allen Blütengrößen, 
von sehr klein bis handtellergroß. 
Und es muss nicht beim Staunen 
bleiben, den Gabriele Behrens 
teilt ihr Taglilienwissen sehr gern 

und freut sich, wenn sie Men-
schen nachhaltig für die Pflan-
zen begeistern kann: „Sie eig-
nen sich für die verschiedensten 
Gärten und Gartensituationen“, 
erklärt sie. Bei ihr gedeihen 400 

verschiedene Tagliliensorten und 
eigene Sämlinge in einem schön 
angelegten Garten mit Teich und 
Bachlauf und vielen anderen 
Stauden. Einen kleinen Vorge-
schmack gibt es auf www.taglili-
entraum.de.                     Foto: hfr

Bärchen (links) sucht eine ruhige Vertrauensperson. Und Freya 
braucht gute Katzenversteher mit viel Zeit.                            Fotos: Besic
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Telefon 04342 / 800 905
info@maler- farbecht.de

Malergeselle m/w/d
gesucht!

Plön (los). Für „Rüm Hart“ ist die 
Bahn von Höppis Minigolf das 
perfekte Plätzchen bei der Jagd 
auf das Schweinchen – so heißt 
die kleinste Kugel beim Boule. 
Und darum geht’s den vier Spie-
lern von der Fegetasche, die für 
sich diesen Gruppennamen aus-
gedacht haben, der etwa „weites 
Herz“ op Platt bedeutet. Und ein 
Herz, das haben sie in der Tat für 
das Boulespiel.
Hier an der Plöner Fegetasche 
tre�en die Boulefreunde sich 
regelmäßig zu einer Partie. Fritz 
(Friedrich) Albrecht, Ulrich Bitt-
ner, Rolf Timm und Reimar Ebelt 
sind alte Hasen in diesem Sport, 
der vor allem Geschicklichkeit 
verlangt. Ansonsten zeichnet sich 
Boule aber insbesondere durch 
Spaß und Gemeinschaft aus, 
heben die vier von „Rüm Hart“ 
hervor. Im Sommer sind die Tref-
fen gesetzt, außer bei „schlech-
tem Wetter“ natürlich. Im Winter 
nicht. „Dafür spielen wir dann 
Billard.“
Das Umfeld der schönen Mini-
golfanlage an der Fegetasche 4 
direkt an der Schwentine und 
nur ein paar Meter vom Strand-
bad Fegetasche entfernt, von wo 
fröhliche Planschgeräusche der 
Badegäste herüberdringt, trägt 
als lauschiges Plätzchen zum 
Wohlfühlfaktor bei, finden sie. 
Alte Bäume spenden viel Schat-
ten, Sitzplätze laden zum gemüt-
lichen Verweilen ein und es gibt 

alles, was man so braucht: kühle 
Getränke, Ka�ee, Eis und auch 
den leckern kleinen Happen 
zwischendurch ... Man kann es 
sich so richtig gut gehen lassen, 
durchaus auch den ganzen herr-
lichen Sommertag hier verbrin-
gen.
Alle diese Vorteile, finden die 
„Rüm Harter“, müssten doch 
auch andere mal für sich ent-
decken, gerade weil es hier so 
schön ist. „Boule erfordert keine 
körperlichen Voraussetzungen, 
so dass das gerade für Ältere toll 
ist!“, hebt Rolf Timm hervor, als 
er gerade einen ziemlich guten 
Wurf hingelegt hat. „Die Bahn 

und der Service haben auf jeden 
Fall mehr Leute verdient.“
Seine Kugel hat das Schweinchen 
schon fast erreicht. Die beiden 
anderen – sie spielen zwei gegen 
zwei – müssen sich also ranhal-
ten. Wer nicht spielt, genießt die 
Kühle des Schattens. Oder nutzt 
die Zeit, um ein bisschen mit 
Leuten zu quatschen. Da taucht 
gerade ein Bekannter hinter der 
Hecke auf, der seinen Hund spa-
zieren führt, und muss begrüßt 
werden. Ein kleiner Klönschnack 
ist „Pflicht“ in so einem Fall. Kurz 
darauf ist plötzlich auf der eher 
träge dahinfließenden Schwenti-
ne mächtig Betrieb. SUP-Paddle-
rinnen wollen gerade zum Höft-
see rüber und müssen ein wenig 
gegen die Strömung arbeiten. So 
viele SUP-Boards? „Halloo! Wo 
habt ihr denn alle diese SUPs 
her?“ - „Von der Bundeswehr ...!“ 
„Aha ... Und alle in Zivil unter-
wegs, guck an!“
Inzwischen sind die anderen 
mit guten Würfen ebenfalls der 
kleinen Kugel nähergekommen. 
Punkte kriegt, dessen Kugel dicht 
an das Schweinchen heranrollt. 
„13 Punkte sind es maximal“, er-
klärt Rolf Timm. Die Boulebahn 
an der Schwentine ist immer 
mittwochs ab 14 Uhr für zwei 
Stunden „Rüm Harts“ Reich, zu-
mindest dann, wenn das Wetter 
es zulässt. Und dann wird hier 
ganz gepflegt eine ruhige Kugel 

geschoben, vielmehr sehr ge-
fühlvoll geworfen, und um die 
Punkte gespielt. „Da gibt’s vor-
gegebene Regeln“, unterstreicht 
Rolf Timm. Wer diese nachlesen 
muss, findet die Regeln vor Ort in 
der Kiste, in der auch die Kugeln 
verstaut sind. Glatte Kugeln für 
das eine, solche mit eingravier-
tem Muster für das andere Team.
Wer sich das Spiel kennenlernen 
wolle, sei auch herzlich einge-
laden, zu ihnen dazuzukom-
men, sagen die vier Boulefreun-
de. Danach könnte der nächste 
Schritt sein, für ein wenig mehr 
Boule-Kultur selbst eine Gruppe 
zum regelmäßigen Spielen zu-
sammenzutrommeln. Es brauche 
keine großen Mannschaften: Zu 
viert könne man durchaus mit 
zwei Teams spielen, mit sechs 
Mitspielern wäre es noch besser. 
So habe jedes Team gemäß der 
Regeln drei Würfe, „bestenfalls 
sind damit sechs Punkte mög-
lich“.
Bereits 2006 sind die vier auf das 
Wurfspiel gekommen. Zuletzt 
hatten sie die Bouleanlage an 
der Grebiner Windmühle gern 
genutzt. Als das Mühlencafé ge-
schlossen 2024 wurde, wechsel-
te „Rüm Hart“ zum Spielen an 
das schöne Plätzchen an der Fe-
getasche am Großen Plöner See.
Sogar zum Bouleturnier waren 
sie auf dem Grebiner Mühlen-
berg mal angetreten, erzählt Rolf 
Timm. Rund acht Mannschaften 
hatten dort teilgenommen. „Das 
weit und breit größte Turnier 
findet man aber im Juli auf Feh-
marn“, fügt er hinzu. Dann geht 
es nämlich „rund“ auf der Son-
neninsel – in diesem Jahr am 24. 
und 25. Juli. „Da wollte ich dies 
Jahr auch mal wieder hin.“ Of-
fenbar ein Ereignis der Extraklas-
se, kürt das Fehmarn Northern 
Open den Hafen von Burgstaa-
ken zu einem Mekka aller Boule-
spieler, die ihrem schönen Hob-
by mit Leidenschaft frönen. Auch 
daran wird klar, was die Spieler 
so schätzen: „Die Geselligkeit – 
das ist das Schöne daran.“

Höppis Minigolf als Tre�punkt für Boule-Freunde

Einfach mal sehen, was hier gespielt wird ...

Der Minigolfplatz ist ihr sommerlicher Tre	punkt: Fritz (Friedrich) 
Albrecht, Ulrich Bittner, Rolf Timm und Reimar Ebelt sind an der 
Fegetasche mittwochs zum Boule verabredet und werben für das 
sportliche Spiel. Fotos: Lotta Schneider

Guter Wurf für Reimar Ebelt, das Spiel nimmt Fahrt auf. Durchaus 
könnte man sich hier noch eine anschließende Partie Minigolf gön-
nen, so einladend ist der Platz an der Schwentine hergerichtet.

Ausstellung in der Dunkerschen Kate
Bosau (t). Von Freitag, 11. Juli, 
bis Sonntag, 19. Juli, lohnt der 
Besuch einer sommerlichen 
Sammelausstellung in der Dun-
kerschen Kate in Bosau. Sechs 

Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker zeigen ihr 
beeindruckendes Können in 
Wolle, in Tuch, in Keramik, in 
Papier, in Holz und in Metall. 

Zur Erö�nung sind vergnügliche 
Volkstänze zu sehen und zu hö-
ren, die die „Vergnögten Danz-
lüüd ut Sarau“ um 11 Uhr ihrem 
Publikum präsentieren.
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Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
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Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Plön (los). Ein Erinne-
rungs- als Lebensraum: 
Der Plöner Osterfriedhof 
entpuppt sich als komo-
des Schlupf-Stübchen. 
Das mit NABU-Know-
how fachlich abgesegne-
te Sandarium haben die 
Plöner Rotarier in ehren-
amtlicher Arbeit mit der 
Friedhofsverwaltung ge-
staltet.
Sie alle haben im Schul-
terschluss die Ärmel 
hochgekrempelt: Der 
Plöner Rotary Club macht 
sich im Schulterschluss 
mit Kirchengemeinde 
und Friedhofsverwaltung 
für die Insekten stark. 
So ist jetzt auf dem Os-
terfriedhof ein schickes 
Sandarium bezugsfertig 
für die nächste Wildbie-
nengeneration. Die neue 
Sandhaufen-WG kann 
einziehen. Ihr Job als künftige 
Mieter: Den Besuchern ihre le-
bendige Vielfalt nahebringen, 
Verständnis für ihre Lebenskreis-
läufe, für Bio-Logie im besten 
Sinne. An einem Ort der Erinne-
rungskultur mit weniger Gräbern, 
dafür mehr Platz für Natur, genau 
das Richtige.

So dachten es sich der ehren-
amtliche Umweltbeauftragte der 
Stadt Plön Ludwig Askemper und 
Friedhofsverwalter Torsten Bieler 
als Initiatoren. Die Plöner Kir-
chengemeinde hat sie unterstützt 
und freut sich über das Ergebnis 
zugunsten der Schöpfung: „Fried-
höfe unterliegen immer weniger 

Summ-Summ-Sandarium:
Die neue Sandhaufen-WG kann einziehen!

Osterfriedhof entpuppt sich vom Erinnerungs- zum Lebensraum

der klassischen Nutzung“, sagt 
Matthias Kohlhardt vom Kirchen-
gemeinderat. „Da ist es toll, dass 
der Kreislauf sich schließt und 
das hier so erlebbar wird.“
Künftig sollen Sitzplätze Groß 
und Klein zum gemütlichen 
Verweilen am summenden San-
darium einladen. Dazu werde 
es eine Infotafel mit QR-Code 
geben, über die verschiedene 
Auskünfte zum Thema abgerufen 
werden können.
Die Plöner und andere, die die-
ses Örtchen der Stille toll finden, 
könnten sogar direkt in die Rolle 
des Trendsetter schlüpfen: Wäh-
rend große und kleine „Birding“-
Begeisterte vielerorts mit Fernglas 
und downgeloadeter Vogel-App 
beglückt in die Natur ausrücken 

und ihrem schönen Hob-
by frönen, könnte nach 
aktuellen Gepflogenhei-
ten denglischer Begri�s-
findung gemeinschaftli-
ches Erleben mit tollen 
Natur-Akzenten die große 
Welle am Plöner Schöh-
see machen. Wie wärs 
mit „Intensive Insecting“, 
„Bee Watching“ oder gar 
einem still- und leisen 
„Easter-Church Sand-
Lizarding“, um gemein-
sam den Zaun-Eidechsen 
hinter der Osterkirche auf 
die Spur zu kommen?
Denn nebst Sandarium 
und einer Wärme spei-
chernden Trockenmauer 
haben die engagierten 
Rotary-Helfer auch noch 
eine schicke Eidechsen-
burg errichtet. Und Lud-
wig Askemper hat die ers-
te Eidechse sogar schon 

gesichtet. Wer mit der gebotenen 
Zurückhaltung das Burgareal lei-
se umschleicht – und schließlich 
ist es ja ein Friedhof –, wird die 
scheuen Tiere ebenfalls entde-
cken können. So ist der spannen-
de und zugleich entspannende 
Ort eigentlich auch perfekt für 
gepflegte Meditation und ein 
guter Impuls, sich von der häus-
lichen Matte herunter und zum 
schönen Osterfriedhof hinzube-
wegen. Am besten mit Fernglas, 
Stüllchen und Teekanne.
Friedrich Eggers hatte sich als 
Präsident des Rotary Clubs 2025 
mit den Mitgliedern bereit erklärt, 
das Sandarium auch weiterhin 
als Patenschaftsprojekt zu be-
gleiten. „Wir hatten uns gedacht, 
dass es etwas Gutes scha�t“, so 

Friedrich Eggers, Präsident des Plöner Rotary Clubs, Kirchengemeinderatsvertreter 
und Rotarier Matthias Kohlhardt, NABU Umweltberater Carsten Pusch und Ludwig 
Askemper, ehrenamtlicher Umweltbeauftragter der Stadt Plön, stellten das neue San-
darium auf dem Osterfriedhof vor. Foto: Lotta Schneider

Potenzieller Mieter der neuen Sandhaufen-WG: Eine kleine Eidechse 
hat sich im Sandariumsbereich schon mal umgesehen. 
  Foto: Ludwig Askemper

Ein erhabenes Plätzchen: Wie ein historischer Grabhügel hebt sich 
die Eidechsenburg neben dem umzäunten Sandarium ab. 
  Foto: Lotta Schneider
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Ihr Experte für Lohnsteuer

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin
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GEPFLÜCKTE SÜSSK IRSCHEN,
H IMBEEREN UND
BLAUBEEREN

BLAUBEEREN UND
HIMBEEREN
SELBER PFLÜCKEN

Trotz der Hitze in den letzten Junitagen haben die Mitglieder des 
Rotary Clubs bei ihrer Hands-On-Aktion den Bau fertiggestellt. 
	�  Foto: Ludwig Askemper

Die Sandfläche muss ab jetzt immer offengehalten werden, damit 
Wildbienen und andere Gänge bauende Spezies sie weiterhin nutzen 
können. � Foto: Lotta Schneider

und Gärten be-
reichern, sofern 
konventionelle 
Schönheitsvor-
stellungen abge-
streift werden. 
Wer sich davon 
verabschiedet, 
fördert die Welt 
der Kleinen. 
Biene Maja und 
Flip, ihr Freund, 
lassen grüßen. 
NABU-Umwelt-
berater Carsten 
Pusch weiß: hier 
wurde für Wir-
bellose ein Para-
dies geschaffen, 
das jedes Bie-
nenhotel, zumal 
die nach seinem 

Urteil „funktionsbefreiten“ han-
delsüblichen, in den Schatten 
stellt.
Für viele Wildbienen ist das 
Sandarium ein willkommenes 
Angebot: „70 Prozent der Wild-
bienenarten leben oder graben 
Gänge in den Boden“, hebt 
Carsten Pusch hervor. Es geht 
also um 70 Prozent der rund 
300 Wildbienenarten, die in 
Schleswig-Holstein leben. Noch 
leben.
Aber auch Weg- oder Grabwes-
pen könnten sich ansiedeln, viel-
leicht sogar Töpferwespen, hofft 
Carsten Pusch. Deren Name ist 
Programm: Die Tiere bauen klei-
ne Amphoren, die mit Ei und 
Proviant für die Larve festgeklebt 
werden. Der Friedhof: Ein Ort, 
der Leben schafft.

Eggers, „und wenn das einmal 
im Jahr gepflegt werden muss, 
dann fassen wir mit an.“ Dabei 
werde es vor allem darum ge-
hen, die Sandfläche frei von Be-
wuchs zu halten.
Insgesamt war die Investition 
überschaubar: Zwar wurden der 
Kies mit lehmigen Anteilen für 
die nötige Festigkeit geliefert so-
wie ein paar Pfähle und ein Sta-
ketenzaun gekauft. Aber auch 
viel Vorhandenes hat sich für 
das Sandariumprojekt gut nach 
dem Kreislaufprinzip verwerten 
lassen: Bruch und Reste von 
Grabsteinsockeln, trockenes Tot-
holz und halbmorsche Stubben, 
aussortierte Steinplatten zählen 
dazu.
Der Aushub der Sandariumsflä-
che wölbt sich nun zur Eidech-
senburg, fast wie ein Hügelgrab. 
Die Fläche selbst liegt in dem 
durch mageren Boden beson-
ders geeigneten Areal frei zur 
Besiedlung. Die mit Steinplatten 
und Grassoden errichtete kleine 
Trockenmauer sorgt als Wind-
fang für ein noch wärmeres 
Mikroklima, als die sonnenaus-

gerichtete Geländeneigung das 
ohnehin zulässt. Lavendel und 
blühende Goldfetthenne heben 
sie als bienenfreundlich gestal-
tetes Detail heraus, ein Eckchen, 
an dem sich jetzt schon kleine 
Hummeln tummeln.
Das Lebensraumrezept mit kom-
primiertem Ödlandcharme be-
steht also letztlich aus nur we-
nigen Komponenten. Aber die 
haben es in sich. Oder werden 
es künftig in sich haben: Kleine 
(harmlose) Bewohner, die für 
ihre Larven Löcher in das alte 
Totholz bohren (oder vorhan-
dene ausbauen), die warme Tro-
ckenmauerfugen besiedeln und 
mit Emsigkeit auf sandigen Flä-
chen buddeln, wenn ihre Zeit im 
Jahr gekommen ist. Das tun be-
stimmte Mini-Tiefbauarchitek-
ten, um ihren verpuppten Nach-
kommen ein paar Zentimeter 
tiefer ein gemütliches Stübchen 
bis zum Schlupf zu zimmern.
Jeder könnte viel mehr für alle 
diese Tiere tun, wissen die Ini-
tiatoren, weiß der Rotary-Club, 
denn Sandarien können auch 
im kleinen Maßstab nützen 
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Mucheln (los). Der Ortsverein 
Mucheln des Deutschen Roten 
Kreuzes beging am 2. Juli sein 
75-jähriges Bestehen. Vorsitzen-
de Christine Sasse begrüßte zu 
der besonderen Jubiläumsfeier-
stunde zahlreiche Gäste im Mu-
chelner Dorfgemeinschaftshaus. 
Die erste Vorsitzende Christine 
Sasse konnte zahlreiche Mitglie-
der, Vertreter anderer Ortsverei-
ne sowie Jörg Hoppe vom DRK 
Kreisverband Ostholstein-Plön 
und Bürgermeister Florian Ree-
se begrüßen. Sasse verband ihre 
Grußworte mit einem großen 
Dank für die tatkräftige Unter-
stützung im Einsatz, um etwas 
zu bewirken, Aktionen durchzu-
führen und Feste zu organisieren. 
Und sie brachte die Bedeutung 
des gemeinsamen Wirkens auf 
den Punkt: „Ohne Mitglieder gibt 
es keinen Verein.“
Zwar sei der Ortsverein Mucheln 
zwar auch nach Verschmelzung 
der Kreisverbände Plöner Land 
und Ostholstein zum jetzigen 
Kreisverband Ostholstein-Plön 

der kleinste. „Aber: Der kleine 
Verein muss sich überhaupt nicht 
verstecken“, hob sie gegenüber 
der Versammlung hervor, „wir 
sind super aufgestellt.“ Und im 
Rahmen seiner Möglichkeiten 
mache der Verein, was er könne. 
Das Deutsche Rote Kreuz, sagt 
Christine Sasse, ist „Teil der größ-
ten humanitären Bewegung der 

75 Jahre DRK Ortsverein Mucheln
Großes Engagement in einer kleinen Gemeinde

Welt“. Und dieser werde größ-
tenteils ehrenamtlich organisiert. 
„Wie würde unser Staat, Land, 
Kreise und Gemeinden ohne 
die vielen ehrenamtlichen Men-
schen dastehen?“
Muchelns Bürgermeister Florian 

Reese nahm diesen Spielball auf 
und brachte in seinen Grußwor-
ten seinen Dank gegenüber dem 
DRK zum Ausdruck. Seinen Blick 
richtete Reese dabei auf das Ge-
meinschaft stiftende Wirken des 
Ortsvereins in der Gemeinde 
Mucheln, die Organisation zünf-
tiger Feste, „wo Jung und Alt sich 
treffen“, einschließlich.

Denn die heutigen Aktivi-
täten sind vielseitig:  Spie-
lenachmittage locken die 
„reifere“ Generation zum 
Skat oder Mensch-ärgere-
dich-nicht, die stets mit 
gemütlichem Kaffeetrinken 
kombiniert und in der Zeit 
von Oktober bis April or-
ganisiert werden – immer 
am zweiten Donnerstag im 
Monat ab 14 Uhr. 
Der Kinderspielkreis hat 
Bastel-Projekte, Spielen, 
Karneval und Drachenfest 
auf dem Programm und 
zieht die Fäden für das all-
jährliche Kinderfest in Mu-
cheln. Zu den Aktivitäten 

zählen ferner die Mitgliederbe-
treuung und ein Besuchsdienst, 
etwa im Krankheitsfall oder zu 
besonderen Anlässen. Zu aktuel-
len eintretenden Ereignissen wer-
den Spendenaktionen durchge-
führt. So zum Beispiel nach der 

Flutkatastrophe im Ahrtal oder 
um DRK Ortsvereine in der seit 
2022 von Russland angegriffe-
nen Ukraine hilfsbereit zu unter-
stützen.   
Die Gemeinschaft erlebt Aus-
flüge, ob zum Weihnachtsmarkt 
oder um die Strohfiguren in der 
Probstei zu besichtigen, und 
unternimmt Theaterfahrten. An-

Zur Jubiläumsfeier präsentierte sich der DRK Ortsverein Mucheln vor dem 
Dorfgemeinschaftshaus. 

Peggy Meisriemal und Marianne Stoltenberg haben das Jubiläums-
Kochbuch verfasst. 

Sommerfest  
statt Info-Nachmittag

Plön (t). Im Juli pausiert der 
Info-Nachmittag des Ortsver-
bandes Plön im Sozialverband 
Deutschland (SoVD). Der Ver-
ein veranstaltet aber wie im 
vergangenen Jahr ein Sommer-
fest für seine Mitglieder. Es fin-
det am Sonnabend, 25. Juli, um 

15 Uhr auf dem Sportgelände 
der Fortuna Bösdorf in Bösdorf 
statt. Geboten werden eine 
kleine Spiele-Olympiade, Kaf-
fee und Kuchen sowie Gegrill-
tes mit Beilagen. Anmeldungen 
werden unter Telefon 04522-
60028 erbeten.
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Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Langes Sitzen, schweres Heben, 
falsches Bücken – und schon ist 
er da! Ein stechender Schmerz im 
unteren Rücken, der über den Po 
bis zum Fuß ausstrahlen kann. Die 
einen klagen zudem über Taub-
heits-  oder Kribbelgefühle. An-
dere wiederum fühlen sich sogar 
wie vom „Strom durch�ossen“. 
Hinter den Schmerzen rund 
ums Gesäß steckt meist der 
Ischias- Nerv. Wird Druck auf 
den Nerv ausgeübt, z. B. durch 
falsche Bewegungen, kann 
dieser gequetscht oder gereizt 
werden. Auch eine verrutschte 
Bandscheibe, die auf den Nerv 
drückt, kann die Ursache sein. 

Nervenschmerzen im Ischias 
 gezielt behandeln 

Aus medizinischer Sicht ist es 
wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Deshalb 
haben Experten die Schmerztrop-
fen Restaxil speziell zur Behand-
lung von Nervenschmerzen 
entwickelt. So wird etwa der Arz-
neisto� Iris versicolor in Restaxil 
laut Arzneimittelbild vor allem bei 
Ischialgien mit ziehenden, reißen-

den und brennenden Schmerzen 
im Hü�nerv bis zum Fuß einge-
setzt. Nicht weniger eindrucksvoll 
wirkt Cimicifuga racemosa: Der 
Arzneisto� kommt erfolgreich 
bei ausstrahlenden Schmerzen im 
Rücken sowie bei Neuralgie im 
Becken zum Einsatz. 

5- fach- Wirkkomplex,
gut verträglich

Für Restaxil haben Wissen-
scha�ler Iris versicolor und 
Cimicifuga racemosa in spezieller 
Dosierung mit drei weiteren be-
währten Arzneisto�en zu einem 
besonderen 5- fach- Wirkkomplex 
kombiniert!

Das Beste: Die Schmerztropfen 
sind nicht nur wirksam, sondern 
zugleich gut verträglich und somit 
auch für die Einnahme bei chroni-
schen Schmerzen geeignet.

So bekommen Sie die Nervenschmerzen in den Gri�

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). 
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

�ema Nervenschmerzen

Wenn der Ischias nervt!

dere wiederum fühlen sich sogar 
wie vom „Strom durch�ossen“. 
Hinter den Schmerzen rund 

dieser gequetscht oder gereizt 
werden. Auch eine verrutschte 
Bandscheibe, die auf den Nerv 

Die Nerven schmerzen bei einer 
Ischialgie strahlen bei den meisten 
 Betroffenen  entlang des Ischias- 
Nervs im unteren Rücken bereich, 
Gesäß und Bein aus.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Medizin ANZEIGE

260624_HP2456_S_TZWOB-F12_V001_mn.indd   1 24.06.26   13:55

Dankeschön an den Vorstand (v. l.): Maren Meyer, Ulrike Sasse, 
Christine Sasse, Andrea Lüth und Karen Junge. Fotos: Schneider

lässlich des Jubiläums hat der 
Ortsverein von den Mitgliedern 
Rezepte gesammelt und im Rah-
men dieses kulinarischen Pro-
jekts ein Jubiläums-Kochbuch 
erstellt. 
Kreisverbandsvertreter Jörg Hop-
pe lud in seinen Grußworten zu 
einem kleinen Abstecher in die 
Vergangenheit ein und stellte 
fest: Auch in den 1950-er Jahren 
sei der Ortsverein Mucheln der 
kleinste gewesen. Und dennoch 
habe sich der kleine Ortsverein 
in der Rolle eines großen Vorrei-
ters hervorgetan, „damals in der 
Welle der Hilfsbereitschaft im 
Patenschaftswerk für deutsche 
Familien in Polen“, erinnerte 
Hoppe. Diese erhielten Spen-
denpakete mit Kleidung und 
Lebensmitteln - eingepackt von 
den Damen des DRK Ortsvereins 
Mucheln. Über ihr Engagement 
habe sogar das Mitteilungsblatt 
des Deutschen Roten Kreuzes 
Landesverband Schleswig-Hol-
stein im Januar 1959 berichtet. 
Die Geschichte der Hilfsbereit-
schaft gegenüber den Deutschen 
im Osten verlangt eine kurze 

Rückblende auf den geschichtli-
chen Hintergrund: Nach der be-
dingungslosen Kapitulation am 
8./9. Mai 1945 wurden die öst-
lichen Teile Deutschlands pol-
nisch. Ausgangspunkt des bereits 
seit 1934 vorbereiteten Zwei-
ten Weltkriegs war der Überfall 
Deutschlands auf Polen im Jahr 
1939. Folge der Ereignisse: Ein 

gigantisches Blutbad. 
Kriegsversehrte, Flüchtlinge und 
viele Kranke: Angesichts der un-
fassbaren Zerstörung durch den 
Zweiten Weltkrieg wurden über-
all dringend helfende Hände 
gesucht. Auch beim Suchdienst. 
Denn der Krieg hatte unzählige 
Familien auseinandergerissen. 
Angehörige wurden vermisst: Sie 

konnten tot, gefangengenommen 
oder durch den Flüchtlingsstrom 
in andere Besatzungszonen ge-
spült worden sein. 
Die Frauen vom DRK waren 
in dieser allgemeinen Notlage 
gefragt. Die Frauen bekamen 
damals sogar eine Schwestern-
ausbildung, damit sie in den 
Haushalten bei der Pflege aus-
helfen konnten, berichtet Jörg 
Hoppe. Das DRK wurde aus die-
ser Situation heraus 1951 von 16 
Frauen in Mucheln gegründet. 
Nach der Teilung Deutschlands 
in Ost und West wurden auch 
Care-Pakete für die DDR-Bürger 
gepackt. In Mucheln wurde zu-
dem der erste Hausnotruf der 
DRK-Sozialstation Selent ein-
gebaut, berichtete Jörg Hoppe. 
Der Ortsverein Mucheln be-
teiligte sich an den Haus- und 
Straßensammlungen, an den 
Sammlungen für das Mütterge-
nesungswerk und half bei der 
Antragsstellung. Und das „Jahr 
des Kindes“ 1979 nahm das DRK 
dann zum Anlass, in Mucheln 
erstmals ein Kinderfest für die 
Kleinen zu veranstalten.
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Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Sonder-Reise zur Laubfärbung

 Reisetermin: 01.09. - 03.09.2026    
    („Laubfärbung auf Bornholm“)

Sonnen-Insel Bornholm
• 3 Tage Schnupper-Reise zum Superpreis • Bade-Hotel mit gr. Außenpool am Meer
• Traumhafte „Ostsee-Kreuzfahrt“ mit dem gr. Direkt-Fährschiff zurück nach Rügen

Die weltberühmte Felsen-Insel in der Ostsee mit malerischen Fischereihäfen, traumhaften Sandstränden 
und den weltberühmten Rundkirchen erwartet die Leser:innen zum Top-Termin im „Goldenen September“ 
zum sehr günstigen Komplettpreis. Residieren werden unsere Gäste in einmaliger Lage in einem zauber-
haften Kiefern-Park im sehr beliebten Bade-Hotel mit großem, beheiztem Außenpool und sehr großzügigen Hotel- 
Zimmern mit Balkon oder Terrasse in absolut ruhiger Lage am Meer und an einem der schönsten Sandstrände 
im Süden der Insel. Die deutschsprachige Hotel-Führung verwöhnt die Urlauber zudem mit skandinavischem 
Gaumen-Kitzel vom Frühstücks-Buff et bis zu den leckeren Abend-Menüs oder Buff ets.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  Anreise Kurs Nord via der Vo-
gelfl uglinie mit Scandlines-Großfähren und weiter über die 16 Kilometer lange Öresundbrücke zwi-
schen Kopenhagen und Malmö und weiter ab Ystad in Südschweden mit der größten Schnellfäh-
re der Welt direkt nach Bornholm / Ankunft bereits am frühen Nachmittag im Hotel, der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung   Rückreise mit der großen Direktfähre ab Bornholm direkt nach Rügen 
und weiter in die Heimatorte mit Kaff eepause im Ostseebad Warnemünde  2 x Übern. im Bade-Hotel 
mit reichhaltiger Halbpension  Kostenlose Benutzung von beheiztem Außenpool und Sauna im Hotel
Gr. Insel-Rundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung zu den Höhepunkten Bornholms  Alle Zi. mit DU/WC, TV, 

Telefon, Balkon oder Terrasse und kostenlosem WLAN                                              

Zusatz-Termin zur einmaligen 

Laubfärbung in Skandinavien

„Einmaliges Erlebnis:

Anreise mit der größten und 

modernsten Schnellfähre

der Welt ab Schweden nach 

Bornholm !“

10
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Live in Hamburg: Die Tina-Turner Show
Das legendäre Hansa-Theater in Hamburg öff net den mondänen Theatersaal mit dem traditionellen Gast-
ro-Tisch-Service am Platz für ein Weltklasse-Musical: Erstmals gastiert die berühmte „Ti-
na-Turner-Show“ mit spritzigem Live-Orchester und Show-Ballett und hochkarätigem So-
listen-Ensemble mit der stimmgewaltigen Rockröhre des US-Musical-Top-Stars Dorothea 
„Coco“ Fletcher an der Spitze an der Elbe. Lassen Sie sich begeistern von unvergesslichen 
Hits und Ohrwürmern in einer mitreißenden Show der Extraklasse ! 
Busfahrt ab Preetz und Plön nach Hamburg inkl. Eintrittskarte der zweitbesten Kategorie 
(Premium-Tickets PK 1 Aufpreis 14,90 €)

Reisetermin:  02.09.2026

nur

79,90

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Live dabei: „Jubiläum 400 Jahre Reeperbahn“ mit Kult-Mittagessen
& große Geburtstags-Sonderausstellung „80 Jahre Udo Lindenberg“
Hamburger Traditionen entdecken unsere Leser:innen bei der gr. Verlags-Sonderfahrt an die Elbe: Bei einer gr. Stadtrundfahrt 
„mit Herz & Schnauze“ genießen unsere Gäste das weltberühmte St. Pauli mit der legendären Reeperbahn zum 400. Geburts-
tag, gefolgt vom leckeren Mittagessen direkt auf St. Pauli im be-
rühmten Kult-Lokal von TV-Star Hugo Egon Balder im einmaligen 
Kneipen- Ambiente. Am Nachmittag erleben un-
sere Gäste dann die gerade frisch eröff nete gr. 
Sonderausstellung „Udoversum“ zum 80. Ge-
burtstag von Udo Lindenberg im Hamburger 
Stilwerk ohne Warteschlangen zum festen 
Zutrittstermin und inklusive Eintritt (Wert 
20,00 €). Busfahrt ab Preetz und Plön . 

Neuer Zusatz-Reisetermin:  04.08.20

Der Norden feiert „80 Jahre“ und unsere Leser:innen entdecken die schönsten Ecken unseres Bundeslandes: Die 1. Entdecker-Tour führt zu den ein-
drucksvollen „Korntagen“ in die Probstei, wo unsere Gäste zunächst im stilvollen Land-Gasthof mit köstlichen Aromen des Nordens verwöhnt werden 

mit „6-Taler-Gerichten“ (Auswahl Fleisch/Fisch/ Mehlbüddel), bevor wir mit 
fachkundiger Reiseleitung auf großer Landschafts-Fahrt die einzigartige 
Bauern-Welt aus Stroh mit fantastischen Stroh-Panora-
ma-Bildern entdecken zwischen Krokauer Mühle und 
der Ostsee. Zum Abschluss erwartet unsere Gäste eine 
historische 75- minütige Boots-Sonderfahrt auf der 
Schwentine durch das naturbelassene Urstromtal auf 
dem „Amazonas des Nordens“ vorbei an Seerosenfel-
dern und romantischen Auenwäldern bis zur Oppen-
dorfer Mühle und zurück. Busfahrt ab Preetz und Plön .

Reisetermin:   05.08.2026

80 Jahre Schleswig-Holstein: Jubiläums-Tour „Land & Leute“
  mit Korntagen in der Probstei & Schwentine-Schiff fahrt 

Weltstadt Kopenhagen
Skandinaviens schönste Hauptstadt erwartet Sie am malerischen Öresund zum Bummeln, 
Shoppen und kulinarischen Genüssen oder zum Besuch des Tivoli. Bus- & Schiff s-Reise über 
die Vogelfl uglinie mit den großen Scandlines-Fähren und 4 Stunden Freizeit in Kopenhagen. 
Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön . 
Reisetermine:  25.07.2026  08.08.2026  29.08.2026 
       03.10.2026 (Feiertag / In DK alle Geschäfte off en)

Komplettpreis 
nur

49,90

Werks-Besichtigung bei „Mercedes Benz“ Bremen

Komplettpreis
nur: 69,90

Live und hautnah können unsere Leser:innen erleben, was die Fahrzeuge der weltberühmten Automarke „Mercedes Benz“ rund 
um den Globus so einzigartig macht und wie ein „Mercedes“ entsteht. Erleben Sie die große Werksbesichtigung im Mercedes-Werk 
Bremen, wo Sie mit einem fachkundigen Referenten einen einmaligen Blick hinter die Kulissen einer der modernsten Autofabri-
ken der Welt werfen können, um die Geburt von SL, SLC, C-Klasse, E-Klasse Coupe oder des Geländewagens GLC live vor  Ort mitzu-
erleben. Während der zweistündigen Reporter-Sonder-Führung besuchen Sie 
den Karosseriebau und die Endmontage einer der Baureihen. Zum Abschluss wer-
den Sie im Kunden-Center zum Besuch einer interessanten Ausstellung erwar-
tet. Anschließend werden Sie zum sehr reichhaltigen kalt/warmen Spezialitäten-
Mittags-Buff et mit Live-Cooking-Stationen und verführerischer Dessert-
Auswahl in der Nähe im Restaurant eingeladen. Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab 
Preetz und Plön. Reisetermin:  03.08.2026

11
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Blekendorf (los). Die Bleken-
dorfer Kirche ist bis zum Hahn 
auf der Turmspitze eingerüstet. 
Die Sanierungsarbeiten trüben 
jedoch nicht den kirchlichen 
Veranstaltungskalender ein. Im 
Gegenteil.
Die Gottesdienste fi nden trotz 
der Baumaßnahme an dem his-
torischen Gotteshaus regelmäßig 
statt, immer am ersten und am 
dritten Sonntag im Monat. Darauf 
weist die Kirchengemeinde hin. 
Nur, dass sich statt der Kirchen- 
nun die Gemeindehaustüren 
ö� nen. Das „Ausweichquartier“ 
befi ndet sich auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite und ist 
mit seinem hellen und geräumi-
gen Gemeindesaal für kirchliche 
Veranstaltungen ein einladend-
schönes Plätzchen. Für die Musik 
stehe ein Klavier bereit. 
Am 16. August setzt das Gemein-
defest sommerliche Akzente im 

schönen Blekendorf. Dann soll 
auch die Sanierung der Kirche 
im Mittelpunkt stehen, über die 
es Spannendes zu berichten gibt 
– am besten gleich im Kalender 
eintragen!
Seit August 2025 wird die groß-
artige von alten Lindenbäumen 
umgebene Feldsteinkirche St. 
Claren umfassend instandgesetzt. 
Das historische Bauwerk stammt 
aus dem Jahr 1227 – einem Jahr, 
in dem sich die Machtverhältnis-
se im Land erheblich veränder-
ten, besiegelt durch die Schlacht 
bei Bornhöved am 22. Juli. 
Rund 25 Jahre hatten König Wal-
demar II von Dänemark und hier-
zulande sein Ne� e und Stellver-
treter Albrecht von Orlamünde 
den Hut auf. Nun war es der sieg-
reiche Schauenburger Graf Adolf 
IV., der die Regie im Land führ-
te. In seiner Zeit ploppten neue 
Kirchspiele auf und boomte der 

Lennon von Seth
zu Gast in Kirchnüchel

Kirchnüchel (t). Am Freitag, 
17. Juli, macht der Liederma-
cher Lennon von Seth, bekannt 
als „das bodenständige Nord-
licht“, auf seiner Tour Stati-
on in der St.-Marienkirche in 
Kirchnüchel. Um 19 Uhr wird 
der Solokünstler, bekannt aus 
Fernseh- und Radiobeiträgen 
sowie seiner Zusammenarbeit 
mit dem NDR, neben hoch-
deutschen Texten auch auf 
Plattdeutsch performen. Wenn 
Lennon mit seiner klaren, 
kräftigen Stimme Momentauf-

nahmen des Lebens besingt, 
scha� t er es, das Publikum zum 
Schmunzeln oder Nachdenken 
zu bringen. „Wer Songs von 
Reinhard Mey, Hannes Wader 
oder Heinz Rudolf Kunze mag, 
wird Lennon von Seth lieben“, 
verspricht der Förderverein St.-
Marienkirch, der das Konzert 
veranstaltet und in der Pause 
Wein und Wasser serviert. Der 
Eintritt ist frei, eine Hutkasse 
geht durch die Reihen. Wer 
vorher Inspiration sucht, fi ndet 
sie auf www.lennonmusik.de.

Poetischer Klavierabend
in St.-Petri-Kirche zu Bosau

Bosau (t). Unter dem Motto 
Klang, Tanz und Einkehr fi ndet im 
Rahmen der Sommerkonzertreihe 
am Sonnabend, 11. Juli, in Bosau 
ein Klavierabend mit Prof. Tilman 
Krämer (Freiburg) um 19 Uhr in 
der St.-Petri-Kirche statt. Tilman 
Krämer, gern gesehener Gast in 
Bosau, wird am Grotian-Steinweg 
Flügel, den dankenswerterweise 
erneut das Pianohaus Keienburg 
der Kirchengemeinde für dieses 
Konzert zur Verfügung stellt, ein 
ansprechendes Programm spie-
len. Karten zu diesem Konzert 
können ab 18 Uhr in der Kirche 
zum Preis von 20 Euro (mit Kur-
karte 18 Euro) erworben werden. 
Kinder unter zwölf Jahren haben 
freien Eintritt, Studenten und 
Schüler zahlen die Hälfte.
Seine Auswahl präsentiert Werke 
von Frédéric Chopin und Alex-
ander Skrjabin – Kompositionen, 
die aus tiefem Empfi nden gebo-
ren sind und von innerer Samm-
lung, Sehnsucht und geistiger 
Suche durchdrungen werden. In 
der besonderen Atmosphäre des 
sakralen Raumes gewinnen diese 
Klänge eine zusätzliche Dimensi-
on: Sie laden ein zum Hören, Ver-
weilen und zur stillen Begegnung 
mit dem eigenen Inneren.
Nach der Pause am Seeufer mit 
Brot und Getränken ö� net sich 
ein weiterer Horizont mit Skrjab-
ins Sonate Nr. 4 und seinen Pré-

ludes und Poèmes. Diese Musik 
führt in eine entrückte Klangwelt 
voller Licht, Hingabe und mysti-
scher Visionen. 
So begegnen sich an diesem 
Abend Klang und Stille, Bewe-
gung und Kontemplation, Tanz 
und Gebet. Die Musik wird zum 
Raum der Einkehr und Samm-
lung, zum Ort des Lauschenler-
nens und der inneren Ö� nung. In 
der besonderen Akustik und At-
mosphäre der Kirche können die 
Werke ihre ganze Tiefe entfalten 
und den Zuhörer auf eine Reise 
mitnehmen – von der äußeren 
Wahrnehmung zur inneren Erfah-
rung, von der Schönheit des Klan-
ges zur Stille der Andacht.

Veranstaltungen von der Kirchensanierung unberührt: 

Blekendorfer Gottesdienste bringen sommerliche 
Akzente ins Gemeindehaus

Professor Tilman Krämer aus 
Freiburg spielt in der St.-Petri-
Kirche zu Bosau. Foto: hfr

Kirchenbau. Wobei 
St. Claren als schlich-
te Feldsteinkirche die 
Messebesucher noch 
turmlos empfi ng. 
Adolf IV. entschied 
sich später, Mönch zu 
werden und trat den 
Franziskanern bei. Zu-
nächst in Hamburg, 
dann in seiner von 
ihm selbst gegründe-
ten Stadt Kiel, deren 
Entstehung mit dem 
Jahr 1242 verbunden 
ist. Als Franziskaner-
mönch starb er dort 
1261 im Kloster. 
Auch St. Claren, Na-
menspatronin der Ble-
kendorfer Kirche, steht 
im engen Bezug zum 
Franziskanerorden, so 
ist der Seite franziska-
nerkloster-wuerzburg.
de zu entnehmen. Sie 
sei eine Begleiterin 
des 1226 verstorbe-
nen Franz von Assisi 
gewesen, auf den die 
Franziskanerregel zu-
rückzuführen sei. Ge-
lebt habe die Heilige 
Klara, die einer Gra-
fenfamilie in Umbrien 
entstammte, um 1194 
bis 1253. 
Das Timing passt: Die 
namentliche Erwäh-
nung von St. Claren 
datiert auf das Jahr 
1255. 
Die aktuellen Arbeiten an der 
Kirche werden nach Angaben der 
Kirchengemeinde mindestens 
noch bis zur Adventszeit 2026 
andauern. Das Kirchenteam freut 

sich deshalb, die Gottesdienst-
besucher im Gemeindehaus in 
fröhlicher Atmosphäre begrüßen 
zu dürfen. Näheres fi ndet sich 
auf der Website unter www.kir-
che-blekendorf.de 

Noch immer ist die Blekendorfer Kirche 
St. Claren bis zur Turmspitze eingerüstet – 
umso mehr verlagern sich die gottesdienst-
lichen Aktivitäten derzeit in das einladend-
helle Gemeindehaus.  Foto: hfr
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Alle Maßangaben sind ungefähre Werte. | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Gültig bis 11.7.2026

Ab sofort findest du nicht nur beste 
Grillzutaten, sondern auch die beste 
Grillausstattung bei uns. Egal ob Gas, 
Elektro oder offene Flamme – bei 
famila wartet eine tolle Auswahl an 
WEBER-Markengrills und -Zubehör 
auf dich!  
Da freuen sich Norddeutsche Griller!

DEIN WEBER
STEHT BEI FAMILA!
DEIN WEBERDEIN WEBER

Elektrogrill Lumin Compact
anbraten, räuchern, dämpfen oder kochen 
mit verschiedenen Gareinstellungen 
erreicht sehr hohe Temperaturen
über 315 °C, Maße Grillrost 43 x 28 cm

Holzkohlegrill 
Bar-B-Kettle
Ø 47 cm, fahrbar
porzellanemaillierter 
Kessel und Deckel
herausnehmbare 
Ascheauffangschale
Luftzufuhr regulierbar für 
ein optimales Grillvergnügen

Holzkohlegrill 
Bar-B-Kettle
Ø 47 cm, fahrbar
porzellanemaillierter 
Kessel und Deckel
herausnehmbare 
Ascheauffangschale
Luftzufuhr regulierbar für 
ein optimales Grillvergnügen

Holzkohlegrill 
Bar-B-Kettle
Ø 47 cm, fahrbar
porzellanemaillierter 
Kessel und Deckel
herausnehmbare 
Ascheauffangschale
Luftzufuhr regulierbar für 
ein optimales Grillvergnügen

99.00

249.00

349.0034900

Gasgrill 
Traveler Compact
zusammenklappbar für 
einfaches Transportieren 
und Aufbewahren
Rost aus emailliertem Gusseisen
Maße Grillrost 52 x 36 cm
porzellanemaillierte
Schüssel und Deckel
präzise Temperaturkontrolle

WEITERE MODELLE UND 
ZUBEHÖR BEI UNS ERHÄLTLICH!

famila_Anzeige_280x430mm_KW28.indd   1 03.07.26   11:45
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Ö� nungszeiten
Montag bis Freitag 10 –18 Uhr
und Samstag 10 –14 Uhr

 SOMMER- 
 SCHLUSSVERKAUF 

BEI MEWS
AB SOFORT MINDESTENS 20 % RABATT AUF ALLE 
ARTIKEL DER FRÜHJAHRS-/SOMMERKOLLEKTION! 

Verkaufsoffener Sonntag
von 11 – 16 Uhr am 12.07.

20%
 SOMMER- 

Die Ursache ist noch nicht gefunden
Kostenexplosion bei Schwimmhallen-Sanierung: Sondersitzung der Ratsversammlung

Bei Mews startet 
der Sommer-Schlussverkauf

Verkaufsoffener Sonntag am 12. Juli
Lütjenburg (t). Auf nach Lüt-
jenburg: Im Modehaus Mews 
am Markt beginnt der Sommer-
Schlussverkauf. Ab sofort gibt es 
20 Prozent Rabatt auf die gesam-
te Frühjahrs- und Sommerkol-
lektion. Mindestens. Die Preise 
vieler Markenartikel sind jetzt 
deutlich reduziert, ob bei den 
luftig-sommerlichen Kleidern, 
Shirts, Hosen oder leichten Ja-
cken. Ein besonderes Highlight 
ist der verkaufsoffene Sonntag 

am 12. Juli. Von 11 bis 16 Uhr 
lädt das Team des Traditionshau-
ses zum entspannten Einkaufs-
bummel in die Lütjenburger In-
nenstadt ein. „Jetzt ist der ideale 
Zeitpunkt, um sich hochwertige 
Sommermode zu attraktiven 
Preisen zu sichern“, freut sich 
das Mews-Team auf zahlreiche 
Besucher, die den verkaufsof-
fenen Sonntag am 12. Juli zum 
gemütlichen Shoppen wahrneh-
men. 

Das Mews-Team mit Anja Reebehn, Birte Huldberg, Ann-Kathrin Wi-
chelmann, Olga Köster und Sandra Semtschuk (von links).    Foto: hfr

als am 20. April das Ingenieur-
büro eine Honorarnachforderung 
über 150.000 Euro geschickte, 
sei klar geworden, dass das Bud-
get überschritten wurde. Da die 
bereits getätigten Auszahlungen 
nicht mehr über den Haushalts-
ansatz gedeckt werden, liegt ein 
haushaltsrechtlich unzulässiger 
Zustand vor. Brockmann warb 
dafür, diesen Zustand durch Be-
schluss einer überplanmäßigen 
Ausgabe zu heilen. Warum das 
Budget in dieser Größenordnung 
überschritten wurde, untersucht 
die Stadtverwaltung noch – die 
genauen Ursachen sind ihr noch 
nicht bekannt.
Nähere Information erhoffen sich 
die Kommunalpolitik nun von 
einer Sondersitzung der Rats-
versammlung am Donnerstag, 
16. Juli, um 19 Uhr im Ratssaal. 
Dann steht die Genehmigung 
einer überplanmäßigen Auszah-
lung auf der Tagesordnung – und 
die dürfte wohl nur erfolgen, 
wenn die Hintergründe schlüssig 
dargelegt werden.

Preetz (vg). Über 100 Prozent – 
eine Kostensteigerung in dieser 
Dimension habe er in 23 Jah-
ren als Stadtvertreter noch nicht 
erlebt, stellte Wolf Bendfeldt 
(FWG) auf der letzten Sitzung der 
Preetzer Ratsversammlung fest. 
Es ging um die Kostenexplosion 
von 2,3 auf 5 Millionen Euro bei 
der Schwimmhallen-Sanierung 
(wir berichteten).
In die Angelegenheit müsse die 
Verwaltung Aufklärung und 
Transparenz hineinbringen. Au-
ßerdem müsse geklärt werden, 
wie die im Budget nicht abgebil-
deten Mehrausgaben rein recht-
lich „geheilt“ werden können – 
in einem Nachtragshaushalt oder 
als überplanmäßige Ausgabe. In 
jedem Fall aber benötige es einen 
Beschluss der Ratsversammlung, 
so Bendfeldt. Er kritisierte die spä-
te Information der Ratsmitglieder, 
diese hätte unverzüglich erfolgen 
müssen, so der Vorsitzende des 
Stadtentwicklungsausschusses. 
Auch Vertreter von CDU, SPD 
BGP und Grünen beklagten die 
zunächst nur als Mitteilung in 
einer Hauptausschusssitzung am 
10. Juni erfolgte Kurzinfo. Die 

Ratsversammlung verabschiede-
te einen Fragenkatalog, den die 
Verwaltung nun detailliert beant-
worten muss.
Zuvor legte Bürgermeister Tim 
Brockmann den Sachstand dar. 
Das beauftragte Ingenieurbüro 
Bornholdt hat für die Erneue-
rung der Badewassertechnik, 
der Trinkwassertechnik und der 
Elektrik sowie Ingenieurhonora-
re insgesamt eine Kostenschät-
zung von 2,3 Millionen Euro 
brutto errechnet. Nach dem 
Baubeginn am 1. Januar 2025 
wurde im Februar bekannt, dass 

es wegen Schadstoffverdachts 
zu acht Wochen Verzögerung 
kommt. Im Juli wurde bekannt, 
dass sich die Sanierung bis No-
vember verzögern werde. Wegen 
einer ergebnislosen Ausschrei-
bung für die Leittechnik waren 
außerdem Mehrkosten in Höhe 
von 600.000 Euro zu erwarten. 
„Allerdings war zwei Monate 
vor Wiedereröffnung noch alles 
im Lot, im Kostenrahmen“, so 
Bürgermeister Brockmann. Erst 

Am 30. Juni hat die Ratsversammlung einen ersten Sachstandsbericht 
von Bürgermeister Tim Brockmann erhalten. � Foto: Graap
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Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag, den 12.07.
von 11 – 16 Uhr geöffnet

50 %RABATT

Ab sofort!

Auf Alle 
Artikel
von nike

Viele weitere Marken 
ebenfalls stark reduziert!

Stadtfest Lütjenburg
10. – 12.07. | Freizeitgelände
Der Gratis-Bummelzug bringt Sie regelmäßig 
vom Freizeitgelände in die Stadt.

Kreis Plön (dif). Die enttäu-
schende letzte Saison ist in Kiel 
endgültig abgehakt. Viele Spie-
ler haben die Störche verlassen, 
Zugänge an die Förde gefunden. 
Mit Carl Johansson und Patrick 
Erras gingen Kicker und Auf-
stiegshelden, die leider oftmals 
mit Verletzungen zu kämpfen 
hatten. Auch Ex-Trainer Marcell 
Rapp hat einen neuen Verein 
gefunden und wird den FC St. 
Pauli betreuen. Nun geht der 
Blick nach vorne. Eine Spielzeit 
wie die vergangene soll keine 
Wiederholung finden. Trainer 
Tim Walter wird sich auf Dauer 
auch kaum mit Mittelmaß zu-
friedengeben. Der ehrgeizige 
Übungsleiter könnte sich schon 
das längerfristige Ziel gesetzt 
haben, Holstein wieder in die 
Bundesliga zu führen, aktuell 
auf jeden Fall aber unter den 
Top Five der Liga zu etablieren. 
Aktuell wird der Club erstmal 
mit einem Rang im gehobenen 
Mittelfeld leben müssen. Da-
bei sind positive „Ausrutscher“ 
nach oben gerne gesehen. Die 
2. Bundesliga hat mit Aufstei-
ger Schalke 04 sicherlich das 
Zugpferd verloren. Ebenso weg 
sind der SC Paderborn und der 
SV Elversberg. Dagegen hat 
die Staffel mit Vereinen wie 
Heidenheim, dem FC St. Pau-
li und dem VfL Wolfsburg drei 
Mannschaften bekommen, die 
sicherlich schnell wieder hoch 
möchten. Im Falle der Wolfs-
burger wurde schon klar, dass 
man in der VW-Stadt nicht kle-
ckern, sondern klotzen will. Mit 
den beiden ehemaligen Kielern 
Hauke Wahl (kam von Mitab-
steiger St. Pauli) und dem von 
der Berliner Hertha geholten 
Fabian Reese zeigte man dies 
überdeutlich. Beide werden auf 

der Gegenseite bald am Kieler 
Mühlenweg als Gäste zu sehen 
sein. Wahl erlebte bei seiner 
Verabschiedung einige Pfiffe 
aus dem KSV-Stadion und auch 
Reeses Jubellauf nach seinem 
Treffer für die Berlinre rief nicht 
gerade Positives seitens der 
Holsteinanhänger hervor. Die 
Wolfsburger scheinen also der 
Top-Favorit zu sein. Ob sich der 
FC St. Pauli, der einige Akteu-
re ziehen lassen musste, auch 
über die knappen Finanzen 
wieder so weit verstärken kann, 
dass das Team oben mitspielt, 
bleibt abzuwarten. Das gleiche 
gilt wohl auch für den FC Hei-
denheim. Hier ist man ebenfalls 
nicht auf Rosen gebettet. Hoch 
will endlich Hannover 96. Im 
Vorjahr knapp gescheitert, ist 
der Aufstieg fast Pflicht. Doch 
wer könnte überraschen, was 
kommt dahinter? Der 1. FC 
Nürnberg vielleicht, oder doch 
die Hertha aus Berlin? An dieser 
Stelle kann aber auch Holstein 

Kiel ins Spiel kommen. Gelingt 
es den Talenten wie Jonas Ther-
kelsen, aus dem Vorjahr noch 
eine Schippe draufzulegen, und 
kann Steven Skrzybski wieder 
das Kieler Spiel verletzungsfrei 
leiten, können auch die Kieler 
zu einer Überraschung wer-
den. Unklar war bei Redakti-
onsschluss noch die Lage bei 

Alexander Bernhardsson. Neu 
in der Liga ist neben dem VfL 
Osnabrück, bei dem jetzt Jo-
nas Krumrey im Tor steht, auch 
Energie Cottbus mit dem extro-
vertierten Coach Pele Wollitz. 
Unser Tipp: Bei einem guten 
Start kann in Kiel einiges gehen. 
Nimmt die Elf den Offensivfuß-
ball von Tim Walter 1:1 an, so 
dürfen sich die Kieler Suppor-
ters auf viele Tore freuen.

Wo steht die KSV?
Zweitligist Holstein Kiel will sich wieder höhere Ziele setzen

Ein gerne gesehenes Resultat auch 2026/27. � Fotos: Freitag

Fanliebling und Leitfigur: Steven 
Skrzybski.

NIKE-Aktion bei 
Gehrmann Sport und Mode

Lütjenburg (los). Sportlich, 
hochwertig, preisreduziert: Auf 
diese kurze Formel lässt sich 
die NIKE-Aktion bei Gehrmann 
Sport und Mode bringen, die 
jetzt startet. Ob Schuhe oder 
Textilien, es ist die perfekte Ge-
legenheit, seine Garderobe zu 
ergänzen und die Reihe zu stär-
ken. Und da jetzt der Sommer-
Schlussverkauf startet, sind auch 
viele weitere Marken reduziert. 
Allein bei der NIKE-Aktion gibt 
es 50 Prozent Rabatt auf alle 

Artikel dieser Marke. Kunden 
dürfen sich auf den verkaufsoffe-
nen Sonntag freuen, der am 12. 
Juli mitten in das Lütjenburger 
Stadtfest integriert zum kleinen 
Shopping-Abstecher einlädt. 
Es gibt eine tolle Auswahl und 
wie immer berät das bewährte 
Gehrmann-Team gern und hilft 
bei Fragen weiter. 
Alle Termine der verkaufsoffe-
nen Sonntage sind auch online 
unter www.gehrmann.shopping/
kat/aktionstage/ aufgeführt. 
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Schellhorner Straße 88-90 · 24211 Preetz
Telefon 0 43 42 / 8 12 33

 Ihre 
KFZ-Fachwerkstatt

Preetz (vg). Musikgenuss in besonderer At-
mosphäre: Die 64. Sommerkonzerte machen 
die Preetzer Klosterkirche im August erneut 
zum Tre�punkt für Freunde klassischer Mu-
sik. Renommierte Künstlerinnen und Künstler 
gestalten an vier Montagen ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm, darunter drei 
Preetz-Premieren. Wer genau zwischen dem 
3. und 24. August zu hören ist, darüber in-
formiert der Kreis der Musikfreunde Preetz 
als Veranstalter detailliert auf dem Wochen-
markt: Am morgigen Sonnabend, 11. Juli, 
und am Mittwoch, 15. Juli, ist der Vorstand 
jeweils von 9 bis 13 Uhr mit einem Infostand 
auf dem Marktplatz präsent.
Die Konzertreihe beginnt und endet jeweils 
mit dem Auftritt eines sechsköpfigen Ensem-
bles, das zweite und dritte Konzert gestalten 
dagegen Duos. „Gleich zwei so reduzierte 
Besetzungen sind für uns eine Besonderheit, 

Klassiksommer in der Klosterkirche
Kreis der Musikfreunde informiert am 11. und 15. Juli auf dem Preetzer Wochenmarkt 

aber die Programme sind höchst interessant“, 
betont Gabriele Göschel, Vorsitzende des 
Kreises der Musikfreunde Preetz. Und Bei-
sitzerin Edith Hamer, im Vorstand hauptver-
antwortlich für die Musikauswahl, erläutert, 
dass die Akustik der Klosterkirche gerade für 
kleine Ensembles hervorragend geeignet ist. 

Hinzu kommt die Qualität der Gäste: Am 
10. August musiziert das „Duo Brillaner“ in 
Preetz. Shirley Brill (Klarinette) und Jonathan 
Aner (Klavier) sind nicht nur auf dem Podium 
ein Paar. In der Welt der klassischen Musik ist 
die israelische Klarinettistin Shirley Brill eine 
sehr gefragte und renommierte Solistin, die 

Sommerfahrt zum „Gut Immenhof“
Preetz (t). Die alljährliche Sommerfahrt steht 
auf dem Programm: Am Donnerstag, 27. Au-
gust, fährt der AWO-Ortsverein Preetz zu-
nächst nach Bad Malente-Gremsmühlen zum 
Mittagessen ins Hotel Dieksee an der Diek-
seepromenade. Danach geht es zum „Gut 
Immenhof“. Bei einer Führung erfahren die 
Gäste mehr über Geschichte des Gutes, das 

einst Filmkulisse für die „Immenhof“-Trilogie 
war. Ein Ka�eetrinken schließt sich an. Für 
den Ausflug sind noch ein paar Plätze frei. 
Weitere Informationen gibt es für Interessier-
te auf der Homepage www.awo-preetz.de 
sowie unter Telefon 04342-82600 oder 0151-
50561959. Eine Anmeldung ist bis zum 18. 
Juli möglich.

Was lebt unter unseren Füßen?
Preetz (t). Am  Montag, 13. Juli, und 
Dienstag, 11. August, jeweils von 10 bis 
13 Uhr bietet die Kreisgruppe Plön des 
BUND jeweils eine spannende Entde-
ckungsreise in die Unterwelt für Kinder im 
Alter von sieben bis zehn Jahren an. Die 
Teilnehmer lernen den Boden und seine 
Bewohner kennen, entdecken die Unter-

schiede verschiedener Bodenarten und er-
fahren, welche vielfältigen Funktionen der 
Boden für Menschen hat. Zwischendurch 
toben sie sich beim Spielen aus. Die Akti-
on findet draußen statt. Tre�punkt ist das 
Strandbad Lanker See in Preetz. Anmel-
dungen werden per E-Mail an knikhus@
bund-sh.de entgegengenommen.

Die Vorstandsmitglieder Edith Hamer, Gabriele Göschel und Angelika Schulz (von links) la-
den zu vier Konzerten in die Klosterkirche ein. Foto: Graap
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Kirchenstraße 7 • 24211 Preetz
Tel. 0 43 42 -78 89 06

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Markt 9 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 -789 69 03

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr
Sa. 9.30 – 14.00 Uhr

www.schuhhaus-klint.de

Ist die Uhr entzwei,
bringen Sie sie vorbei.
Wir reparieren in eigener Werkstatt.

Uhrmacherei in der 3. Generation

Doris Hennschen
Ragniter Ring 35 · Preetz · Tel. 0 43 42 - 15 55

Ihr Studio für Schönheit und Gesundheit!

· Infrarotkabine 
· Eletrolyse Fußbad

· Fußpflege

Barockviolinist Henning 
Vater spielt Bach

Preetz (t). Am morgigen 
Sonnabend, 11. Juli, findet 
um 11.30 Uhr in der Stadt-
kirche Preetz die nächste 
„Marktmusik“ zur Wochen-
marktzeit statt. Diesmal 
kommt wieder ein hochka-
rätiger Gast aus Göttingen: 
Der Barockviolinist Henning 
Vater, der gleichzeitig Kon-
zertmeister des Göttinger 
Barockorchesters ist, war 
schon letztes Jahr mit Violin-
sonaten von Johann Sebas-

tian Bach bei einer Markt-
musik zu hören. Dieses Jahr 
bringt er weitere Sonaten 
des berühmten Barockkom-
ponisten, darunter auch 
selten gespielte Werke. Be-
gleitet wird der Geiger vom 
Kantor Andrej Naumovich 
an diversen Instrumenten 
der Stadtkirche. Der Eintritt 
ist frei. Im Anschluss an die 
„Marktmusik“ findet eine 
kostenlose Kirchenführung 
statt. Foto: hfr

Sperrung der Brücke an der 
Kläranlage

Preetz (t). Bei den jährlichen Reini-
gungsarbeiten an der Brücke über die 
Schwentine in Höhe des städtischen 
Klärwerkes hat der Preetzer Kommu-
nalbetrieb gravierende Defizite an 
der Brückensubstanz festgestellt. Aus 
diesem Grund wurde diese fuß- und 

radläufige Verbindung zwischen den 
Wanderwegen Ellhornshörn und an der 
Rastorfer Straße vorsorglich gesperrt.
Wie die Stadtverwaltung mitteilt, bleibt 
die Brücke für den Verkehr geschlossen, 
bis eine fundierte Brückenüberprüfung 
vorliegt.

Als Solisten Weltklasse, als Duo unglaublich harmonisch: Harfenistin 
Silke Aichhorn und Querflötist Dejan Gavic. Foto: hfr

bei Sabine Meyer an der Mu-
sikhochschule Lübeck und 
in Boston studiert hat und 
mittlerweile eine Professur in 
Nürnberg innehat. Aner wurde 
in Hannover und Lübeck aus-
gebildet und ist Professor für 
Kammermusik in Berlin. Auf 
ihrem Programm stehen Werke 
von Clara Schumann, Brahms 
und Debussy.
Am 17. August sind Harfenistin 
Silke Aichhorn und Querflötist 
Dejan Gavic zu hören. Beiden 
Musikern wird in der Fach-
presse und im internationalen 
Konzertbetrieb regelmäßig das 
Prädikat „Weltklasse“ zuge-
schrieben. „Sie strahlen eine 
unglaubliche Harmonie aus“, 
geraten die Organisatorinnen 
ins Schwärmen. Besonders beeindruckt sie, 
dass die Harfe als so zartes Instrument von 
einer so kraftvollen, energiegeladenen Per-
son gespielt wird, die das Programm – von 
Bach über Mozart und Tschaikowsky bis hin 
zu Briccialdi – zudem mit sehr viel Humor 
moderiert.
Nicht weniger reizvoll sind die Konzerte der 
Sextetts: Das „Ensemble Polygon“, das am 
24. August auftritt, setzt sich aus sechs Strei-
chern des NDR Elbphilharmonie Orchesters 
zusammen. Violine, Viola und Violoncello 

sind jeweils doppelt besetzt, was ihrem stets 
als leidenschaftlich und mitreißend gelobten 
Spiel einen voluminösen Klang verleiht. Das 
Streichersextett interpretiert Werke von Boc-
cherini, Schulho£ und Brahms. Schon einmal 
2023 in Preetz zu Gast war das „Ingenium 
Ensemble“, das das Auftaktkonzert am 3. 
August bestreitet. Das Besondere: Die Sän-
gerinnen und Sänger kommen aus Slowenien 
und haben auch Folklore aus ihrer Heimat im 
Gepäck. Doch das Repertoire des A-capella-
Sextetts reicht weit darüber hinaus, denn ne-

ben Klassik von Schütz, Bach und 
Whitacre präsentieren sie auch 
Jazz und Pop.
Noch läuft der Vorverkauf für die 
Sommermusiken zögerlich. „Der 
Trend geht dahin, dass sich das 
Publikum immer kurzfristiger für 
einen Konzertbesuch entscheidet, 
das macht uns als Veranstalter ner-
vös“, sagt Gabriele Göschel. Aber 
der Verein hat reagiert: Auch an der 
Abendkasse (ab 18.40 Uhr) wird es 
noch reichlich gute Karten geben, 
sodass sich das Kommen auch für 
Spätentschlossene wirklich lohnt. 
Die Tickets kosten zwischen 15 
und 30 Euro, Ermäßigungen sind 
auf Anfrage möglich. Begleitperso-
nen von Rollstuhlfahrern haben – 
wenn sie angemeldet sind – freien 
Eintritt. Karten gibt es in den Buch-

handlungen in Preetz und Plön. Die Konzerte 
beginnen jeweils um 19.30 Uhr.
Parkplätze stehen vor Ort in ausreichender 
Zahl zur Verfügung. Autofahrer sollten auf die 
Hinweisschilder und die Parkwächter achten. 
Aber auch darüber informieren die Preetzer 
Musikfreunde an ihren Ständen am 11. und 
15. Juli auf dem Wochenmarkt.



18
10

. J
ul

i 2
02

6

Plön (t). „Jede Runde 
zählt“ – unter diesem 
Motto nahmen über 100 
Läuferinnen und Läufer, 
Walkerinnen und Walker, 
Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger jeden Alters 
am 13. Juni am Benefiz-
lauf teil, den der Rotary 
Club Plön in Kooperation 
mit dem Kreissportver-
band (KSV) Plön in der 
Herzogstadt ausrichte-
te. In ihrem sportlichen 
Drang waren die Aktiven 
kaum zu bremsen. „Un-
glaublich, aber wahr: Die 
2,5 Kilometer lange Run-
de um den Plöner Schloss-
berg wurde in der Summe 
über 1.500-mal von den 
Teilnehmenden gelaufen. 
Für jede gelaufene Run-
de hatten Rotary und KSV einen 
Eurobetrag ausgelobt, der durch 
die Laufleistungen aller erlaufen 
wurde. Zu diesem Betrag kamen 
noch weitere Spenden hinzu, 
sodass der Gesamtbetrag für die 
Jugendarbeit im Kreis Plön vom 
Rotary Club in Kürze mitgeteilt 
wird“, teilt Jürgen Müller, Beauf-
tragter für Breitensport und Pro-
jekte beim KSV, mit. Bis jetzt sind 
16.000 Euro an Spendengeldern 
eingegangen.
Der „Wettergott“ meinte es trotz 
des unbeständigen Wetters gut 
mit den Organisatoren des Rota-
ry Clubs. Er ließ ab und zu die 
Sonne sehen. Viele Helfer wa-
ren bereits seit den frühen Mor-
genstunden auf den Beinen, um 
den Plöner Marktplatz zu einem 
„Marktplatz für die Jugend“ vor-
zubereiten: Die Jugendfeuer-
wehr des Kreises, die Jugend des 

Technischen Hilfswerks Plön, die 
DLRG-Jugend sowie der Evange-
lischen Pfadfinderschaft, der TSV 
Plön und „Plön bewegt - Dein 
Sportverein“ waren beteiligt. 
Die Teilnehmer wurden pünkt-
lich um 10 Uhr auf die Strecke 
– anspruchsvoll und traumhaft 
schön – geschickt. Gleich zu 
Beginn mussten alle Läufer den 
Schlossberg hinauf, hier trennte 
sich bereits die Spreu vom Wei-
zen. Oben angekommen ging es 
vorbei am Schloss und der Alten 
Schlossgärtnerei direkt auf das 
Prinzenhaus zu. Der angrenzen-
de Schlossgarten bot mit seinem 
Baumbestand bei der wärmen-
den Sonne einen wunderbar 
kühlen Schatten. Über die Bahn-
brücke im Krähenwald erreichten 
die Läufer den Siebenstern. Hier 
waren zahlreiche Helfer dabei, 
die Runden der jeweiligen Läufer 

Tour de Lac für die Plönradler
Stadt Plön lädt zur XXL-Seeumrundung ein – mit Pause in Dersau

Plön/Dersau (los). Die Plöner 
Stadtradler sind am Sonnabend, 
18. Juli, wieder on Tour. Dieses 
Mal wird es eine ausgedehnte 
XXL-Tour sein – mit Pause und 
Einkehr in Dersau.
Bei der gemeinsamen Radtour 
um den Großen Plöner See 
werden am Schluss ein paar Ki-
lometer auf der Uhr sein. Rund 
39 sind zu erwarten. Sorge um 
nachlassende Kräfte muss sich 
indes niemand machen: Es ist 
eine gemütliche Pause mit Ein-
kehr in Dersau geplant. Gesel-
lig, entspannt und unterhaltsam. 

Zum Start treffen sich alle, die 
mitmachen möchten, gegen 
11 Uhr an der Plöner Nikolai-
kirche auf dem Markt. Danach 
treten die Teilnehmer rund zwei 
Stunden kontinuierlich in die 
Pedale, stets ein kulinarisches 
Ziel vor Augen: Die Stärkung im 
gemütlichen „Café im Grünen“, 
ob bei Kaffee und Kuchen oder 
knackiger Salat-Bowl. 
Die geplante Strecke verläuft 
über Bosau, Nehmten, Dersau 
und Ascheberg zurück zum 
Plöner Marktplatz. Sie zeichnet 
sich überwiegend durch asphal-

tierte Radwege aus. Auf dem 
einen oder anderen Abschnitt 
durch die Natur müssen die 
Plönradler über die Uneben-
heiten der Feld- und Waldwege 
hoppeln – aber wer wollte in 
solchen Bereichen auch schon 
Asphalt haben?
Alle Radtouren werden in der 
Regel durch die Bürgermeisterin 
begleitet und können zum ge-
genseitigen Austausch genutzt 
werden. 
Für die Verpflegung während 
der Fahrt und zu den Pausen-
zeiten gilt „Selbstversorgung“, 

auch bezüglich des Verzehrs im 
Café. 
Bei schlechten Wetterbedingun-
gen kann der Termin kurzfristig 
abgesagt werden. Dies wird für 
die jeweilige Radtour von den 
Teilnehmenden am Treffpunkt 
vor Ort entschieden.
Ob jung oder alt, mit oder ohne 
Kind, jeder und jede ist herzlich 
willkommen mitzumachen. Das 
Tempo wird der Gruppe ange-
passt, sodass alle mitkommen 
können. Je nach Tour ist das 
Ein- oder Auszusteigen auf der 
Strecke jederzeit möglich. 

Auf dem Marktplatz fieberten die Läufer dem Startschuss entgegen. � Foto: hfr

Kinder-Musik-Freizeit mit 
Musicalaufführung 

Plön (t). Mehr als 70 Kinder prä-
sentieren am Sonnabend, 18.Juli, 
um 17 Uhr ein christliches Mu-
sical mit dem Titel „Hiobs Bot-
schaft“ in der Plöner Aula, Am 
Schiffsthal 10. Zusammen mit 
einer sechsköpfigen Band singen 

und spielen die Kinder moderne 
und flotte Lieder und erzählen 
die biblische Erzählung von den 
Erlebnissen des Hiobs. 
Anlass ist die diesjährige Kinder-
Musik-Freizeit auf Gut Asche-
berg. Der Eintritt ist frei. 

1.531 Runden gedreht und Gutes getan
Benefizlauf für die Jugend im Kreis Plön brachte 16.000 Euro ein

zu zählen und für jede gelaufene 
Runde einen Loszettel in einen 
Lostopf zu werfen, als Anreiz 
für jeden Läufer und jede Läufe-
rin mit der Zahl der gelaufenen 
Runden auch die persönliche 
Gewinnchance bei der abschlie-
ßenden Verlosung zu erhöhen.
Heraus aus dem Wald liefen die 
Teilnehmenden dann auf dem 

Strandweg dem Marktplatz 
entgegen. Diese Strecke 
entlang des Plöner Sees 
verlangte den Teilnehmen-
den noch einmal einiges 
ab. Wer noch nicht genug 
hatte, startete gleich durch 
in die zweite Runde und in 
die dritte! Insgesamt wur-
den also über 1.500 Run-
den gedreht. 
In der abschließenden 
Verlosung waren Buch- 
und Restaurantgutscheine, 
zwei Gutscheine für ein 
Brunch-Frühstück im Ho-
tel Neeth sowie - ein toller 
Gewinn bei dem warmen 
Wetter – Gutscheine für 
einen Familiennachmittag 
in der Wassererlebniswelt 
Weißenhäuser Strand. 
Kurz vor 13 Uhr bedank-

te sich Organisator Dr. Thomas 
Quack bei allen Teilnehmen-
den und beendete eine rund-
um gelungene Veranstaltung.  
Der kommende Rotary-Präsident 
Dr. Christian Schlosser plant 
schon fürs nächste Jahr und lädt 
am 12. Juni 2027 zum 6. Bene-
fizlauf ein – denn „jede Runde 
hilft“!
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Mit uns auf Kurs 
Richtung Traumurlaub!

Bahnhofstr. 32/34 / 24223 Schwentinental
04307 6600 / WhatsApp 0174 7706600 

urlaub@passage-kontor.de / www.passage-kontor.de

in the CitySummerSummer
Das inhabergeführte Reisebüro in Schwentinental wurde kürzlich mit dem Service-
Award Kiel in der Kategorie Tourismus, Kultur & Freizeit ausgezeichnet. „Die persön-
liche und individuelle (Reise-) Beratung stand dabei im Vordergrund der Bewertung 
und der Award, der sogenannte FIETE, ist nun fester Bestandteil der Crew und Mo-
tivation pur für uns!“ schwärmt Bettina Zwickler (Inhaberin des Passage-Kontors). 
Das Motto: „Wir machen aus Ihren Reiseträumen Traumreisen“ ist fest in der Büro-
DNA verankert und nicht neu: Ob bei Pauschal- oder Gruppenreisen, individuellen 
Urlauben oder Kreuzfahrten – es wird auf vielen Wege immer auf die Wünsche der 
Kund*innen eingegangen! Bestärkt wird die Leidenschaft für Kreuzfahrten momen-
tan durch den Neubau Mein Schiff Flow, der gerade persönlich genaustens inspiziert 
und für perfekt befunden wurde. Und auch, weil die Flow im Winter ab/bis Kiel oder 
Hamburg nach Norwegen oder Skandinavien fährt, sowie nach dem Jahreswech-
sel zu großen Reisen in die Karibik oder zu den Kanaren aufbricht. Tipp: Derzeit gilt 
eine Frühbucherermäßigung bis 31.07.! Und die Empfehlung für außergewöhn-
liche Gruppenreisen: Mit dem Sonderzug „Rheingold“ geht es im Oktober an den 
Lago Maggiore und im Februar 
erleben Interessierte gemeinsam 
das Winter-Wonderland Fin-
nisch-Lappland mit Huskysafari, 
Schneemobiltouren und Schnee-
schuhwanderungen.
Ob die große weite Welt oder Gu-
tes ganz nah – das Passage-Kon-
tor macht persönlich und lokal 
Urlaubsträume wahr! 

Preetz (t). Der „Red Knights MC 
Germany XXV“ hat der „Praxis 
ohne Grenzen“ in Preetz eine 
Spende in Höhe von 200 Euro 
überreicht. Zur Feier zum fünf-
jährigen Bestehen des Motor-
radclubs wurde auf Geschenke 
verzichtet und um Spenden für 
soziale Zwecke gebeten. Im Rah-
men eines Besuchs mit Besich-
tigung der Räumlichkeiten der 
„Praxis ohne Grenzen“ im Haus 
der Diakonie wurde die Spende 
offiziell übergeben. Eine weitere 
Spende geht an ein Kinder- und 
Jugendhaus sowie an die Jugend-
feuerwehr Stakendorf.
Die „Red Knights“ sind ein Mo-
torradclub für Feuerwehrleu-
te. Gegründet wurde der Club 
1982 in den USA. Heute gibt 
es weltweit rund 480 Chapter, 
davon 35 in Deutschland. Die 
„Red Knights MC Germany XXV“ 
sind das 25. Chapter in Deutsch-
land – und zugleich das erste 
Chapter in Schleswig-Holstein. 
Seit Dezember 2019 gibt es die 

„Red Knights“ im ech-
ten Norden, seit 2023 
sind sie in Stakendorf 
ansässig. Mitglied 
werden kann jeder, 
der in der Feuerwehr 
aktiv ist – egal ob Be-
rufsfeuerwehr, Freiwil-
lige Feuerwehr oder 
Werkfeuerwehr. Was 
die Mitglieder verbin-
det, ist die Freude am 
Motorradfahren und 
die Zugehörigkeit zur 
Feuerwehr.
Mit ihrer Spende un-
terstützen die „Red 
Knights“ die Arbeit der 
„Praxis ohne Gren-
zen“, wo Menschen, 
die aus verschiede-
nen Gründen keinen 
oder nur erschwerten 
Zugang zur regulären 
Gesundheitsversorgung 
haben, medizinische Hilfe erhal-
ten. Die freie Sprechstunde findet 
jeden Mittwoch von 15 bis 17 

Uhr im Haus der Diakonie statt. 
Die Spende zeigt: Gemeinschaft 
endet für die „Red Knights“ nicht 

beim gemeinsamen Fahren. Sie 
schauen auch dorthin, wo Unter-
stützung gebraucht wird. 

„Red Knights“ spenden an „Praxis ohne Grenzen“

Mitglieder der „Red Knights“ übergaben kürzliche eine Spende an die Vertreter 
der „Praxis ohne Grenzen“. � Foto: hfr
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Autoteile · Zubehör · Werkzeug · Hydraulik · Kugellager · Anhänger · Dart

Über 60 Jahre Markenqualität und gute Beratung,
für die Sicherheit und Werterhaltung Ihres Autos!

Dudda Autoteile · Industriestraße 2 · 24211 Preetz
Telefon: 0 43 42 / 78 98 90

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07.30-17.30 Uhr, Sa. 08.00-13.00 Uhr

www.dudda-autoteile.de

Ihr Service-Partner 
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70
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Automarkt Bauarbeiten 
zwischen dem Rastorfer Kreuz und Schlesen:

Vollsperrung der L 211
Schlesen (t/vg). Pünktlich zu 
Beginn der touristischen Haupt-
saison wird eine der wichtigsten 
Verbindungsstraßen zum Ostsee-
strand im Kreis Plön voll gesperrt. 
Wie der Landesbetrieb Straßen-
bau und Verkehr Schleswig-
Holstein (LBV.SH) mitteilt, wird 
die beschädigte Fahrbahn der 
Landesstraße 211 und Teile des 
Radweges – einschließlich der 
Ortsdurchfahrt – zwischen dem 
Rastorfer Kreuz (Einmündung der 
K 31) und Schlesen vom 6. Juli bis 
voraussichtlich 15. November er-
neuert. 
„Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit, des Arbeitsschutzes und 
der Bauqualität können diese 
Arbeiten nur unter Vollsperrung 
stattfinden. Polizei und Rettungs-
dienste können im Einsatz den 
Baubereich passieren. Über Än-
derungen des Linienbusverkehrs 
informieren die Busbetriebe ei-
genständig. Anliegende Grund-
stücke sind fußläufig immer er-
reichbar“, so die Behörde.
Um die Einschränkungen zu re-
duzieren, wird die Maßnahme in 
neun Bauabschnitte unterteilt:
Bauabschnitt: zwischen den Ein-
mündungen K 31 (Richtung Do-
bersdorf) und Hoheneichen
Bauabschnitt: zwischen den Ein-
mündung Hoheneichen und Kahl-
kamp
Bauabschnitt: Einmündung Kahl-
kamp bis Siedlung Vossberg 
„Wildhaus“

Bauabschnitt: L211 von Siedlung 
Vossberg „Wildhaus“ bis Siedlung 
Vossberg Haus Nr. 3d
Bauabschnitt: Vossberg Haus Nr. 
3d bis Einmündung K 39 (Rich-
tung Jasdorf)
Bauabschnitt: zwischen den Ein-
mündungen K 39 (Richtung Jas-
dorf) und Ortsdurchfahrt Schlesen 
(Seebrook Nr. 3a)
Bauabschnitt: Ortsdurchfahrt 
Schlesen zwischen Seebrook Nr. 
3a bis zu den Einmündungen Lüt-
je Koppel und Redder zum See
Bauabschnitt: Ortsdurchfahrt 
Schlesen von der Einmündung 
Lütje Koppel bis Haus Nr. 13
Bauabschnitt: Ortsdurchfahrt 
Schlesen, Haus 13 bis Einmün-
dung K 28 (Abzweig nach Fargau)
Die Bauabschnitte 6 bis 9 werden 
in den Sommerferien 2026 fertig-
gestellt, um die Schulbusanbin-
dung Ferienende sicherzustellen.

Umleitung 

Die ausgeschilderte Umleitung für 
den motorisierten Verkehr führt ab 
Schlesen über die Kreisstraße 28 
bis Fargau, die K 46 nach Martens-
rade sowie die B 202 zum Rastor-
fer Kreuz und umgekehrt. Für den 
Radverkehr ist ab Schlesen eine 
Umleitung über die Straßen Klint, 
Bentfeld, Friesenhof, Sanddieks-
brook, Neuenkrug, die K 39 nach 
Jasdorf sowie die K 31 Richtung 
Dobersdorf zum Rastorfer Kreuz 
und umgekehrt. 

„Frauen. Macht. Worte.“: 
Einladung zum Dialog  

Preetz (t). Sommerzeit, Ferien-
zeit. Gelegenheit, neue Kontak-
te zu knüpfen. Dazu eignet sihc 
der Dialograum „Frauen. Macht. 
Worte“ am Dienstag, 14. Juli, 
in Preetz. Von 15 bis 16.30 Uhr 
sind Frauen aus dem Kreis Plön 
eingeladen, sich im Café Duft 
im Haus der Diakonie, Am alten 
Amtsgericht 5, zu begegnen und 
ins Gespräch zu kommen. 
Der Frauendialograum lebt von 
den Erfahrungen seiner Teilneh-
merinnen und entwickelt ein 
Netzwerk. Jede Perspektive trägt 
dazu bei, den Blick auf die Le-
bensrealität von Frauen zu erwei-
tern. Gemeinsam werden Fragen 
bewegt wie: Was kann sich vor 
Ort verändern? Welche Impulse 
können den Kreis Plön für Frauen 
noch lebenswerter machen? 
Der Dialog sorgt für die Vernet-
zung auch mit der kommunalen 

Gleichstellungspolitik, die im-
mer wieder vor Herausforderun-
gen steht. „Gerade im ländlichen 
Raum ist es für viele Frauen 
schwieriger, sich zu vernetzen“, 
sagt Sonja Brauers, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Amtes Gro-
ßer Plöner See. Der ö©entliche 
Nahverkehr orientiere sich noch 
immer zu wenig an den Le-
bensrealitäten und Wegen vieler 
Frauen, nennt sie ein Beispiel. 
Deshalb seien wohnortnahe Be-
gegnungsorte so wichtig.
„Nur wenn Frauen ihre Erfah-
rungen und Ideen gemeinsam 
einbringen, können Veränderun-
gen entstehen, die den gesamten 
Kreis Plön stärken“, unterstreicht 
auch Ulrike Torges, Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Preetz.
Die Teilnahme ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung. Der Verzehr 
geht auf eigene Rechnung.
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 VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bewirb Dich jetzt:

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Urlaubsvertretungen
   im gesamten Verteilgebiet

Fahrer 
gesucht!

m/w/d,
TZ & Mini- Job,
2 x wöchentlich

nachts
ca. 6 Stunden für die 

Zeitungsauslieferung.

Tel: 01 73 / 5 97 03 45

1 x Anzeige 

Farbe: schwarz/weiß

   Friseur/in gesucht
in Preetz zum nächstmögl. 
Zeitpunkt in Voll-/Teilzeit

Tel.: 0176-34 570 570

BAU MIT UNS DAS FUNDAMENT DEINER ZUKUNFT

Vorarbeiter / Polier (m/w/d)
Maurer (m/w/d)

Hochbaufacharbeiter (m/w/d)
Wir bieten:
- eine gute Einarbeitung
- ein angenehmes Betriebsklima
- selbständiges Arbeiten in kleinen Kolonnen
- Baustellen im nahen Umkreis
- abwechslungsreiches Aufgabengebiet bei                    
  leistungsgerechter Vergütung nach Vereinbarung

Du suchst:
- eine neue Herausforderung
- einen sicheren Arbeitsplatz

Dose + Sohn Bauunternehmen GmbH
Plöner Straße 30, 23714 Malente

gerne per E-Mail an info@dose-bau.de
oder ruf gerne an 04523 9896-0

Interesse geweckt? Dann melde dich!

Wir

brauchen

Verstärkung!

Ruf unsgerne an!

Quereinsteiger
Konfektionierer
sowie
Maschinen-/Anlagenführer 
(m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Bewirb dich jetzt!
Fragen? Kai Möding, Tel. 04361 496 55
career.eppendorf.com

Collaborate on new ideas
Jetzt bewerben – schnell & unkompliziert!

Das erwartet dich:

> Du beginnst befristet und hast beste Chancen 
auf eine feste Stelle. 

> Motivation zählt, alles andere lernst du bei uns!

> Du bedienst moderne Maschinen und verpackst 
unsere Produkte sorgfältig

> Du kontrollierst Abläufe und führst einfache 
Qualitätsprüfungen durch

> Arbeit im 3-Schichtbetrieb und am Wochenende 
(Ausgleich mit Sonderurlaubstagen)

Intensive Einarbeitung – du lernst alles, was 
du brauchst, direkt im Team

Attraktives Gehalt sowie Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld

30 Urlaubstage und zusätzliche Sozialleis-
tungen (z. B. vergünstigtes Mittagessen in 
unserer Kantine, arbeitgeberfinanzierte Alters-
vorsorge, Jobrad, etc.)

„Hier zählt, wer du bist – nicht, was du schon kannst.“

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin
für unser kleines Team einen

auch für Arbeiten an allen Fabrikaten

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 04526/598
oder schauen Sie gerne persönlich bei uns vorbei.

Ihr Doose Team aus Kalübbe

Autohaus Doose Inh. Hans Doose
Klüver Kamp 7. 24326 Kalübbe, Tel. 04526/598
www.mitsubishi-doose.de

KFZ-Mechatroniker m/w/d
Wir suchen ab sofort

je einen

• Maurer
• Fliesenleger
• Maler
• Trocknungs-
techniker

• Trocknungshelfer
• Sanierungshelfer

mit FS
(m/w/d) in Vollzeit
Gehalt nachVereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild
und Angaben Ihres frühestmöglichen

Eintrittstermins an:
Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Bad Malente
Tel. 04523 - 95 240 95

• Trocknungs-
techniker

• Sanierungshelfer

Wir suchen (m/w/d) 
ab sofort je einen

Führerschein erforderlich.
Gehalt nach Vereinbarung.
Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen per Email an:
E-Mail: info@ttb-gmbh.com

Erfahrung mit Wasser-
und Brandsanierung

21Stellenmarkt
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Tel.: 0431-9976559 • Mobil: 01511-1821921

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

„Nur das 
Handtuch 
dürfen Sie 
woanders 
kaufen!“

Entdecken Sie 
unsere  

6 All-inclusive
Angebote für clevere 

Teilsanierung!

www.duschplatz- 
komplett.de

Konrad-Zuse-Straße 7 | 24223 Schwentinental
Tel. 04307 8236620 | info@hartz-haustechnik.de 

www.hartz-haustechnik.de

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art
Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 

seit 2010

Ärztin kauft Wohnhaus o. ETW
Möglichst im Bereich Ostsee.

Bitte alles anbieten, 
bitte keine Maklerangebote.

         0152-18470322

Student su. Zi. in Kiel. Keine WG.
Tel. 04326-289361

Schönberg / Holst.: Renovierte 4 Zi.-
Whg., ca. 170 qm, Balkon, Maison-
ette, Dachboden, Garten, neue Kü-
che ab 15.08.26 frei. KM 1400,- € +
600,- € NK + Kaut. Tel. 0172-
8813446

Immobilien

Preetz (vg). Am Donnerstag, 
2. Juli, herrschte auf den neuen 
Gewerbeflächen in der Waken-
dorfer Straße am Preetzer Orts-
ausgang bereits reger Betrieb. 
Neben dem Penny-Discounter 
erö�nete in einem separaten Ge-
bäude auch eine moderne Filia-
le der Lübecker Bäckerei Junge 
ihre Türen. Die verkehrsgünstig 
in der Nähe zur B 76-Umge-
hungsstraße gelegene Anlaufsta-
tion für Genussfreunde soll laut 
Geschäftsführer Tobias Schulz 
auch zum sozialen Tre�punkt für 
Jung und Alt werden.
Über zwölf Jahre ist die zuvor 
landwirtschaftliche Fläche be-
reits im Besitz der Firma May + 
Co. aus Hamburg. Das Unter-
nehmen investiert in Immobilien 
und hat versucht, das Preetzer 
Grundstück als Gewerbestand-

ort zu entwickeln. „Damals war 
die Idee, den in der Wakendorfer 
Straße befindlichen Aldi-Markt 
umziehen zu lassen“, erzählt 
Investor Jens-Henrik Gerdes. 
Das sei damals politisch noch 
nicht gewollt gewesen. „Doch 
diese Ansicht hat sich total um-
gekehrt und die Erkenntnis, dass 
der Norden von Preetz einen 
Nahversorger braucht, hat sich 
durchgesetzt. Das B-Plan-Ver-
fahren ging dann unglaublich 
schnell und wurde sogar ein-
stimmig in der Ratsversammlung 
beschlossen. Das war eine tolle 
Erfahrung“, freut sich Gerdes.
Auch Bürgermeister Tim Brock-
mann bezeichnete die Ge-
schwindigkeit, mit der der B-
Plan vom Aufstellungsbeschluss 
im September 2023 bis zum 
Satzungsbeschluss im Dezem-

Stärkung für den Preetzer Norden
Penny-Markt und Bäckerei Junge erö�nen Standort in der Wakendorfer Straße

Am Donnerstagvormittag erö�neten Bürgermeister Tim Brockmann 
(links), Filial-Geschäftsleiterin Ilka Klüver und Junge-Geschäftsfüh-
rer Tobias Schulz o�ziell mit dem Durchtrennen des roten Bandes 
die zweite Preetzer Filiale der Lübecker Bäckerei. Fotos: Graap
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
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Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Die Apple-Experten
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Achtung liebe Holsteiner!!!
Auktionshaus Holstein kauft Pelze, Schallplatten, 
Porzellan, Kristalle, Bücher, Puppen, Näh/-
Schreibmasch., Abendkleider, Handtaschen, Zinn, 
Gobelin, Tischdecken, Bestecke & Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten!

Frau Thormann 0155-66497591

Ich kaufe alten Trödel, Zinn, Gold, 
Schmuck, Telefon: 0177-3654170

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Achtung! Peter
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176 -79 813187

Elektrische Hub-Ameise 
(Hochhubwagen) gebraucht.
Akku defekt – sehr wenig gelaufen 
(44 Betriebsstunden) Preis: VB

EMC 110

Tel.  0 45 21 - 70 11 26

A C H T U N G !

ALTES GEGEN 
BARES

für Silberbesteck, Zinn, Musikinstrumente, 
Münzen, Bronzefiguren, Luxus-Uhren, 

Porzellan, Gemälde, alte Möbel, Kameras, 
Objektive, Wanduhren, Schmuck, 
Eisenbahnen, alte Modellschiffe, 

Briefmarken, Tonbandgeräte
0160 / 551 86 51

Dach-, Fassaden-, Keller- 
und Malerarbeiten

Handwerker für große und kleine 
Arbeiten. 01577/7152658

Suche Alte Tischdecken, Handta-
schen, Mode-Desg., Porzellan und
anderes. tel. 0151-24911329

Suzuki Burgmann 650 ABS Bj. 2010
PS: 54 Km 41350 Tüv und Inspekti-
on neu ( 04/2026 ) Farbe Silber Zu-
behör: Top Case 2 Seitenkoffer
Preis: 3500 € VHB Tel:
015258512634

Kleinanzeigen

Orgelkonzert 
in Neukirchen

Neukirchen (t). Am Sonntag, 
12. Juli, findet um 17 Uhr ein 
Orgelkonzert in der Reihe des 
Orgelsommers in Neukirchen 
in der St.-Johanniskirche statt. 
Prof. Arvid Gast aus Lübeck 
spielt Norddeutsche Musik mit 
Werken von Tunder, Buxtehu-
de, Bruhns u.a. In diesem Jahr 
wird der 300. Geburtstag der 
historischen mitteltönigen Wie-

se-Orgel gefeiert. 45 Minuten 
vor dem Konzert gibt es die Ein-
ladung zu einem Picknick auf 
der Wiese für die Wiese-Orgel. 
Der Eintritt ist frei, um eine Kol-
lekte für die Kirchenmusik wird 
gebeten. Es gibt eine Live-Bild-
übertragung vom Spieltisch der 
Orgel zum Kirchraum, so kann 
das Publikum den Organisten 
beim Spiel sehen.

Auch die Infrastruktur wurde für das Nahversorgungszentrum her-
gerichtet – mit Fußweg, Zebrastreifen und Abbiegespur für Fahrzeu-
ge, die aus Richtung Norden kommen.

Das großzügige Café soll zum Tre�punkt für Jung und Alt werden.

ber 2024 erarbeitet wurde, als 
„ganz ordentlich“. Und das 
trotz archäologischer Funde bei 
den vorgeschriebenen Untersu-
chungen des Landesamtes für 
Denkmalschutz sowie Protesten 
zahlreicher Anwohner, die das 
Vorhaben zwar nicht stoppen, 
aber Verbesserungen erzielen 
konnten. „Einen besseren Stand-
ort als diesen kann man sich 
kaum vorstellen“, sagte Brock-
mann und betonte: „Diese An-
siedlung bedeutet eine Stärkung 
für den Preetzer Nordbereich.“
Dem Junge-Geschäftsführer To-
bias Schulz überreichte der Ver-

waltungschef eine Willkommen-
surkunde und wünschte dem 
Unternehmen, das nun schon 
seine zweite Filiale in Preetz 
erö�net hat, eine gute Zukunft. 
Die Junge-Filiale in dem ganz 
vom Penny-Markt getrennten 
Gebäude ist eine von rund 220 
Niederlassungen der Bäckerei, 
die zwischen Buxtehude und 
Berlin tätig ist. Im neuen Junge-
Café arbeiten 25 Mitarbeiter. 
Geö�net ist montags bis sonn-
tags von 7 bis 19 Uhr.
Getrübt wird die Freude ledig-
lich durch die jahrelange Voll-
sperrung der Bundesstraße 76 

zwischen Preetz und Plön. Auf-
grund dessen werden vielleicht 
nicht alle erho�ten Kunden so-
fort den Weg an den Standort 
finden. „Ja, es ist weniger Ver-
kehr auf der Strecke, die Auswir-

kungen kann ich nicht bemes-
sen“, sagt Jens-Henrik Gerdes. 
„Aber im Wesentlichen geht es 
hier um die Nahversorgung, und 
dafür spielt die B 76-Sperrung 
keine Rolle.“
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Büro - der reporter Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. (04521) 7011-0
Fax (04521) 7011-33
www.der-reporter.info
E-Mail: info @der-reporter.info

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
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selbstständiger Wochenblätter 

in Ostholstein und Plön .  
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Plön:
• Domann Eutin
• Gold&Silber Ankauf Flyer

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

AUSSTELLUNGEN
KLEINMEINSDORF

Kunstausstellung im Cafe von Behlau
Bilder in Acryl  von Gerda Rittner-
Pehmöller
Öffnungszeiten: Freitag, Samstag 
und Sonntag von 12 bis 17 Uhr

LÜTJENBURG
Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmu-
seum, Nienthal 7
Infos www.eiszeitmuseum.de oder 
04381-415210.
Turmhügelburg, Nienthal 10
Öffnungszeiten: Bis Oktober 
Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr, 
Montag geschlossen.

PLÖN
Kreismuseum Plön, Johannisstr. 1
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr
Kunstverein Schwimmhalle Schloss 
Plön
21. Juni bis 26. Juli: Köpfe – Manfred 
Sihle-Wissel, Köpfe, Portraits, Zeich-
nungen und Medaillen
Finissage am 26. Juli um 16 Uhr.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sams-
tag von 14 bis 17 Uhr. Sonntag von 
11.30 bis 18 Uhr.
Museum des Kreises Plön, Johan-
nisstraße 1:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr.

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:
Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- 
und Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 26. Juli: Norddeutsche Bauern-
häuser und Fachwerk
8. August bis 14. November: Sonder-
ausstellung „Hitchcock lässt grüßen“
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.
Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag 
und Freitag von 10 bis 13 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Donnerstag von 10 
bis 13 und 14 bis 19 Uhr sowie 
Samstag von 10 bis 13 Uhr. Mitt-
woch geschlossen.

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V., Hof 1
(Anfahrt über Preetz/Schellhorn/Wie-
len sehr gut möglich)
14. Juni bis 15. November:  Noth-
durft und Diez - Malerei und Kon-
zeptkunst am Seeweg.
Außerhalb der Führungstermine nur 
nach telefonischer Absprache unter 
0151-46564999

FEIERN UND FESTE
LÜTJENBURG

10.07.2026 10:00
Stadtfest, Freizeitfläche
11.07.2026 10:00
Stadtfest, Freizeitfläche
12.07.2026 10:00
Stadtfest, Freizeitfläche

PLÖN
10.07.2026 09:00
Gildefest der Plöner Schützengilde 
von 1621, Festplatz Düvelsbrook

FREIZEIT
LÜTJENBURG

12.07.2026 11:00 - 12.07.2026 
16:00
Verkaufso¤ene Sonntage

PLÖN
10.07.2026 14:30
Schach für Jung und Alt im 
Osterkarree in der Schillener Straße 
2. Infos unter 0176-61440891
14.07.2026 15:00
Der Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2
14.07.2026 17:00
Märchen im Schlosspark
16.07.2026 19:00
Feierabend am Schloss, Schloss Plön
17.07.2026 14:30
Schach für Jung und Alt im 
Osterkarree in der Schillener Straße 
2. Infos unter 0176-61440891

PREETZ
10.07.2026 15:00
Tre¤punkt für ukr. Chor und Café 
in der Katholischen Kirche Christus 
Erlöser im Hufenweg 19. Infos unter 
04342-7269814
11.07.2026 14:00
Ö¤nungszeiten des Reparaturcafé 
in der Mensa in den Schulen am 
Hufenweg.
14.07.2026 14:00
Die Ö¤nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
15.07.2026 14:00
Die Ö¤nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
16.07.2026 14:00
Die Ö¤nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
17.07.2026 15:00
Tre¤punkt für ukr. Chor und Café 
in der Katholischen Kirche Christus 
Erlöser im Hufenweg 19. Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

11.07.2026 14:30
Ja, so warns - Die alten Rittersleut 
- Führung in einfacher Sprache, 
Turmhügelburg, Nienthal 10
12.07.2026 11:30 - 13:00
Führung auf der Turmhügelburg. Der 
Tre¤ ist am Eingang des Museums.
12.07.2026 11:30
Burgführung in der Turmhügelburg 
Lütjenburg, Nienthal 10
15.07.2026 15:00 - 16:00
Führung auf der Turmhügelburg. Tre¤ 
ist am Eingang des Museums.

PLÖN
11.07.2026 11:00 - 12:30
Stadtführung, Tre¤: Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5
12.07.2026 15:00
Prinzenhausführung im 
Schlossgebiet, Schlossgebiet 10.
13.07.2026 11:00 - 12:30
Stadtführung, Tre¤: Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5
15.07.2026 15:00 - 15:45
Prinzenhausführung im 
Schlossgebiet, Schlossgebiet 10.
15.07.2026 16:00
Kinderstadtführung, Tre¤: Tourist 
Info, Bahnhof
16.07.2026 19:30
Paddel-Safari mit Fischbrötchen, 
Tre¤: Schwentine-Infozentrum

MÄRKTE
PLÖN

10.07.2026 08:00
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
14.07.2026 08:00
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
17.07.2026 08:00
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

RAT UND SELBSTHILFE
PLÖN

12.07.2026 14:00
Trauerwanderung mit dem Tre¤punkt 
vor dem Dana Seniorenheim in der 
Fünf-Seen-Allee 2.
14.07.2026 10:00 - 12:00
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21
14.07.2026 18:30
Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Mensch mit Depressionen. Infos 
unter 01575-7936258
15.07.2026 10:00 - 12:00
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21
16.07.2026 10:00 - 12:00
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21

PREETZ
13.07.2026 10:00
Sprechzeit der Behördenlotsen, Haus 
der Diakonie, Am Alten Amtsgericht 
5. Infos unter 04342-71730. E-Mail: 
belo-preetz@kirche-ps.de
13.07.2026 20:00
Tre¤en der Selbsthilfegruppe Blaues 
Kreuz in der evangelischen Kirche. 
O¤en für alle Süchte, besonders für 
die Volksdroge Alkohol, Kirchplatz 
10. Infos unter 04383-517966.
14.07.2026 15:00
Beratung Frau und Beruf, Cafe Duft, 
im Haus der Diakonie, Am Alten 
Amtsgericht 5
14.07.2026 19:00
Das Tre¤en der Anonymen 
Alkoholiker findet in der 
Bodelschwingh-Kirche, Max-Planck-
Straße 2, statt. Infos unter 01573-
5510673

FÜHRUNG
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15.07.2026 15:00 
Sprechzeit der Behördenlotsen, Haus 
der Diakonie, Am Alten Amtsgericht 
5. Infos unter 04342-71730. E-Mail: 
belo-preetz@kirche-ps.de
15.07.2026 18:00 
Treffen der Selbsthilfegruppe, Das 
Blaue Kreuz in der evangelischen 
Kirche, zur MPU-Vorbereitung 
bei suchtmittelbedingten 
Führerscheinverlust, Kirchplatz 10. 
Infos unter 0176-31511204
15.07.2026 19:00 
Austauschgruppe für Kriegsenkel, 
Infos unter 0179-5114021. www.
zmg-preetz.de

SCHELLHORN
16.07.2026 19:30 
Treffen der Blauen Kreuz Gruppe 
(BKE), Selbsthilfegruppe - offen 
für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge Alkohol im Nikodemuns-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7. Infos unter 0174-424859

SPORT
PREETZ

10.07.2026 10:00 
Sport im Park für jedermann, Treff: 
PTSV Kanuheim, Castöhlenweg 1. 
Infos unter 01575-9442730
13.07.2026 10:00 
Sport im Park für jedermann, Treff: 
PTSV Kanuheim, Castöhlenweg 1. 
Infos unter 01575-9442730

THEATER
PLÖN

13.07.2026 18:00 
Dieser Baum ist mein Haus, 
Kindertheater, Alte Werft, 
Naturcampingplatz Spitzenort

PREETZ
10.07.2026 20:00 
Kinder der Nacht - ein Abend über 
Leo Heller im Stall 54, Kirchenstr. 54
11.07.2026 20:00 
Kinder der Nacht - ein Abend über 
Leo Heller im Stall 54, Kirchenstr. 54

VEREINE
PLÖN

14.07.2026 18:30 
Übungsabend des Shanty-Chores 
Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98. Infos 
unter 04526-1254
14.07.2026 19:00 - 21:00 
Treffen zur Chorprobe Gemischter 
Chor Plön in der Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule, Am Schiffsthal 7.

WANKENDORF
14.07.2026 19:00 - 14.07.2026 
21:00 
Treffen zur Orchesterprobe des 
Blasorchester TSV Wankendorf. Infos 
unter 0176-54097913

VORTRÄGE
PREETZ

14.07.2026 15:00 
Dialograum Frauen. Macht. Worte, 
Kreis Plön, Cafe Duft7. Infos unter 
0174-424859

RAT UND SELBSTHILFE

„Schlemmen & Kuren“ auf der Bernstein-Insel
Fünf Tage Wellness am Meer – Verlags-Sonderreise auf die Insel Wollin zum Superpreis

Reporter-Leser-Reisen:

Preetz/Plön (t). Wunderbar ent-
spannen und relaxen zum lan-
desweit einmaligen Superpreis 
von nur 299,90 Euro (Einzelzim-
merzuschlag nur 48 Euro) kön-
nen die Reporter-Leser*innen bei 
der großen Verlags-Sonderreise 
direkt ab Preetz und Plön für 
fünf Tage vom 3. bis 7. Novem-
ber im erstklassigen Mikro-Klima 
der gesunden und jodhaltigen 
herbstlichen Meeresluft auf der 
traumhaften Bernstein-Insel 
Wollin bei Usedom im berühm-
ten Seebad Misdroy – einer der 
schönsten und beliebtesten Ba-
deorte Polens an der berühmten 
Pommerschen Bucht. Von traum-
hafter Natur umgeben, bietet das 
berühmte Seebad kilometerlange 
Sandstrände, eine sehr gepfleg-
te Promenade am Meer und die 
spannende Mole mit ständigem 
Schiffsverkehr sowie den beson-
ders schönen Kurpark.
 Bereits nach kurzer Anreise ge-
nießen die Gäste das so belieb-
te Komfort-Hotel mit eigener 
Kurabteilung im Hause und der 
großen Wellness-Abteilung mit 
kostenloser Nutzung von Hal-

lenbad, Sauna, Eisgrotte, Jacuzzi 
etc. Im Schnäppchenpreis zum 
Saison-Abschluss bereits enthal-
ten ist das komplette Kur-Paket 
und herrliche Ausflüge.
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Busfahrt direkt 
ab Preetz und Plön vier Über-
nachtungen im Komfort-Hotel, 
alle Zimmer mit Balkon, TV, kos-
tenlosem WLAN, Safe, Minibar, 
Telefon, viermal reichhaltiges 
Schlemmerfrühstück vom Buf-
fet und vier Abendessen vom 
Schlemmerbuffet mit zusätzli-
chem frischem Salatbuffet sowie 

das komplette Kur-Paket im Hotel 
mit ärztlicher Eingangs-Untersu-
chung und zwei Kuranwendun-
gen pro Werktag, auf der Anreise 

erfolgt ein Besuch der Hansestadt 
Stettin zur Mittagspause. Weiter 
im Komplettpaket enthalten ist 
die große Panorama-Rundfahrt 
auf der Sonneninsel Usedom 
mit Besuch der drei Kaiserbäder 
Heringsdorf, Ahlbeck und Ban-
sin, auf der Rückfahrt erfolgt ein  
Besuch des Seebades Swinemün-
de mit Freizeit zum Strand- und 
Hafen-Bummel. Die Kurtaxe ist 
direkt im Hotel zu zahlen. An-
meldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin unter Tele-
fon 04521-701130 – Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr – oder 
direkt online auf leserreisen.der-
reporter.info möglich.

Bei der großen Panorama-Rundfahrt entdecken die Gäste die drei 
kaiserlichen Seebäder auf der Insel Usedom.

Hein Lüttenborg rollt zum 
Stadtfest über die Gleise

Erster Streckenabschnitt Lütjenburg-Flehm 
geht in den touristischen Bahnbetrieb

Lütjenburg (t/los). Die Vereine 
Schienenverkehr Malente-Lüt-
jenburg e.V. & Historische Eisen-
bahn Holsteinische Schweiz e.V. 
freuen sich, dass Hein Lüttenborg 
nun endlich losrollen kann. Der 
erste Abschnitt der reaktivierten 
Bahnstrecke Malente-Lütjenburg 
geht in den touristischen Bahnbe-
trieb. Sonderfahrten werden zum 
Lütjenburger Stadtfest angeboten: 
Am Sonnabend und Sonntag, 11. 
und 12. Juli, pendelt der Zug zwi-
schen Lütjenburg und Flehm. Ab-
fahrtzeiten in Lütjenburg sind um 
12, 14, 16, 18 und 20 Uhr, am 
Sonntag auch schon um 10 Uhr.
Fahrkarten (Hin- und Rückfahrt: 
14 Euro) sind ausschließlich am 
Bahnsteig und im Zug erhältlich 
(andere Tarife, etwa das Deutsch-
landticket, gelten nicht). Karten-
zahlung ist möglich.

Für Besucher des Lütjenburger 
Stadtfestes bietet der gummibe-
reifte „Bummelzug" der Wirt-
schaftsvereinigung Lütjenburg 
vom Bahnhof aus eine bequeme 
Anbindung zum Festgelände und 
der Innenstadt. Am Bahnhofsge-
lände in Lütjenburg wird es auch 
eine kulinarische Verpflegung 
geben, um Wartezeiten zu über-
brücken. Wer mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln anreist, steigt am 
besten am ZOB Lütjenburg aus – 
von dort führt ein kurzer Fußweg 
durch die Bahnhofstraße zum 
Startpunkt.
Und es geht weiter: Nach dem 
Stadtfest soll der Schienenbus 
regelmäßig an Sonntagen fahren. 
Informationen folgen zu einem 
späteren Zeitpunkt.
Der Draisinenverleih wird auf der 
Strecke unverändert fortgesetzt.

Zum Lütjenburger Stadtfest 2026 fährt der Schienenbus bis Flehm 
und zurück.                Foto: Schienenverkehr Malente Lütjenburg e.V.
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Danke
für die Anteilnahme, 
Mitgefühl, Gedanken 
und Verbundenheit

          Christel Tews
             † 1. Juni 2026

Andrea, Karsten und Jörg

Wir trauern um unsere frühere Kollegin

Regina Klein
Von 1987 bis zu ihrem Renteneintritt 2020 war Frau Klein als Raum-
pflegerin bei der Stadt Plön tätig.
Wir haben Frau Klein stets als kollegiale und pflichtbewusste Kollegin
kennen und schätzen gelernt.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Stadt Plön

Mira Radünzel-Schneider           Hendrik Loffhagen
Bürgermeisterin                    Vorsitzender des Personalrats

                                          

An den Reporter Plön / Preetz
Veröffentlichung 
mit der Bitte, die Traueranzeige am Freitag, 10.07.2026 im Format 
zweispaltig 70 mm im Reporter Plön / Preetz abzudrucken.

Rechnung bitte an:
Stadt Plön - Die Bürgermeisterin -, Team 22 – Personal,

Schloßberg 3 / 4, 24306 Plön.
E-Mail: personal@ploen.de

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
gez. 

Petra Schöning

Ich bin das lebendige Brot,
das vom Himmel herab gekommen ist.

Wenn einer von diesem Brote isst,
wird er leben in Ewigkeit.

Und das Brot, das ich geben werde,
ist mein Fleisch für das Leben der Welt.

In ewiger Liebe

Preetz

* 3. Mai 1930   † 7. Juli 2026

geb. Weissenberg

Joh. 6.51

Voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir von 
unserer Mutter, Oma und Uroma Abschied.

In liebevoller Erinnerung

Christa Kellermann

Bärbel und Hartmut

Angela und Fritz

Kai-Uwe und Ina

sowie alle Enkel und Urenkel

Wir nehmen in aller Stille Abschied.

* 24. Mai 1938   † 1. Juli 2026

LÜTJENBURG
10.07.2026 15:30
Andacht im Vitanas Seniorenzentrum 
am Gojenberg, Evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde 
Lütjenburg
11.07.2026 18:00
Sommerkonzert - Pianopoesie mit 
Amelie Ricas in der Schlosskapelle 
Panker, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Lütjenburg
12.07.2026 09:00
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Lütjenburg
12.07.2026 09:30
Gottesdienst in der Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Lütjenburg in der 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17. 
Infos auf www.efg-luetjenburg.de
12.07.2026 10:00
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Stadtfest auf dem Festgelände, 
Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Lütjenburg

PLÖN
11.07.2026 17:30
Gottesdienst bei der Katholischen 
Gemeinde St. Antonius von Padua in 
der Brückenstraße 15.

12.07.2026 11:00
Regionalgottesdienst mit 
Tauferinnerung und Kirchenkaffee 
in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Plön, Nikolaikirche

PREETZ
10.07.2026 19:00
Spieleabend des Verein Leben 
auf der Glindskoppel e.V. in der 
Bodelschwingh-Kirche, Evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde Preetz
11.07.2026 11:30
Marktmusik - Henning Vater 
und Andrej Naumovich, in 
der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Preetz, Stadtkirche
11.07.2026 18:00
Wochenschlussandacht nach 
Taize, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Preetz, Stadtkirche/
Kleine Kirche
11.07.2026 19:00
Nacht der historischen Orgeln - 
Klangwelten zwischen Tradition und 
Transformation in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Preetz, 
Klosterkirche

Kirchliche Nachrichten
12.07.2026 
Gottesdienst in der Leuchtfeuer-
Gemeinde
12.07.2026 10:00
Gottesdienst mit Bilderpredigt in der 
Evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Preetz, Klosterkirche
12.07.2026 11:00
Sommerkirche in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Preetz 
in der Stadtkirche
12.07.2026 11:15
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Christus Erlöser im 
Hufenweg 19.
13.07.2026 10:30
Seniorengymnastik mit Frau von 
Klinggräff in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Preetz 
im Gemeindehaus an der Stadtkirche

14.07.2026 14:00
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
im Haus der Diakonie, Am Alten 
Amtsgericht 5.
14.07.2026 19:00
Das Treffen der Anonymen 
Alkoholiker findet in der Bodel-
schwingh-Kirche, Max-Planck-Straße 
2, statt. Infos unter 01573-5510673
15.07.2026 14:00
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
im Haus der Diakonie, Am Alten 
Amtsgericht 5.
16.07.2026 14:00
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
im Haus der Diakonie, Am Alten 
Amtsgericht 5.
16.07.2026 18:30
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Christus Erlöser

PLÖN PREETZ

Traueranzeigen

PREETZ

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Frau, unserer 
guten Mutter, Schwiegermutter und Schwester

In Liebe und Dankbarkeit

Brigitte Daske

Dein Hans-Joachim
Bastian und Constanze
sowie alle Angehörigen

Selent

* 28. April 1964   † 2. Juli 2026

geb. Haaser
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die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater und Opa

„Ali“

Aloysius Hoepfner
* 20. Dezember 1933         † 28. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Britta mit
Lea, Marla und Nabela

Dirk und Maren mit
Viktoria und Antonia

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 17. Juli 2026 um 12.00 Uhr in der Osterkirche zu Plön statt.

Traueranschrift:
M.Busch Bestattungen, Lütjenburger Straße 8, 24306 Plön, Aloysius Hoepfner

IN MEMORIAM

* 27. DEZEMBER 1949   † 27. JUNI 2026
HEINRICH ASCHER

Das Fahrrad, ein Begri� , den man kaum einem anderen Menschen 
zuschreiben würde, um ihn zu beschreiben. Radeln war seine große 
Leidenscha� . Egal, ob zum Einkaufen, Essengehen oder einfach 
die Plöner Idylle zu erkunden... mit hoher Wahrscheinlichkeit 
traf ihn jeder bei einer seiner Touren mit dem Rad.

Mit schwerem Herzen und tiefer Trauer mussten wir am 27. Juni 
2026 unseren geliebten Ehemann und fürsorglichen Vater von 
der irdischen Welt ziehen lassen und Abschied nehmen.

Wir wollen ihn als aktiven und hilfsbereiten Menschen, 
der unerschöp� iche Energie hatte, in unseren Herzen 
in Erinnerung  behalten. 

Auf Wiedersehen,

Deine Gisela,
Chris Manuel
und Stefanie

In unseren Herzen lebst du weiter.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Opa und Uropa

Karl-Heinz Lilienthal
* 27. Oktober 1938    † 4. Juli 2026

In Liebe
Deine Giesela

Hauke
Jörg

mit Kim und Björn
Jana und Klaus

mit Lene und Leif

Wir nehmen in aller Stille Abschied.

Er durfte in Würde 

und begleitet von seiner Familie gehen.

In Liebe und Dankbarkeit

Hans-Ulrich Vogler

Brigitta

Sabine und Michael

Immo

Thorben und Steffi

Jonas und Kathrin

Moritz und Kira

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 24. Juli 2026, 
um 11 Uhr beim Plöner Segler Verein, 
Eutiner Straße 4-5, in Plön statt.

* 24. März 1944   † 28. Juni 2026

Im Anschluss erfolgt die Beisetzung der Urne 
auf dem Osterfriedhof Plön.

Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Team der 
Palliativstation B0 des St. Elisabeth Krankenhauses 
in Eutin für die liebevolle Betreuung.

Traueranzeigen

Aloys Hoepfner
*20. Dezember 1933     †28. Juni 2026

Kegelclub "Scharfe Kante"

Wir trauern um unseren Kegelfreund

und erinnern uns in Dankbarkeit seiner
fast 40jährigen Freundscha�. 
Sein Engagement, seine freundliche Art
und seine Hilfsbereitscha� werden
wir sehr vermissen.
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AUF VIELES UND BIS ZU
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Riesen-Auswahl auf 3500 m²!

ÜBER
100.000 

TEILE
REDUZIERT!

Schuhstraße 1-9 

OLDENBURG
Mo-Fr 10-18 Uhr

Sa 10-16 Uhr

60 kostenfreie 
Parkplätze 

am Haus

Und viele mehr!
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